
Uebersichtstabelle
über Zusammensetzung, Ausnutzungsfähigkeit, Wärmewerth und Preiswert«

der menschlichen Nahrungs- und Genussmittel.

Vorbemerkungen zu der Uebersichtstabelle.

In die nachstehende Tabelle habe ich zwei neue Spalten eingefügt, nämlich den Gehalt der
Nahrungsmittel an ausnutzbaren Nährstoffen und an Kalorien, welche einiger Erläuterungen
bedürfen.

1. Der Gehalt an ausnutzbaren Nährstoffen ist nach den S. 2J2—251 mit-
getheilten Versuchsergebnissen berechnet. Da aber bis jetzt nur wenige Nahrungsmittel für
sich gesondert auf ausnutzbaren Antheil — bezw. Menge des durch sie gebildeten Kothes
(vergl. S. 252) — untersucht sind, so mussten für die bei weitem meisten Nahrungsmittel
"VVahrscheinlichkeitswerthe zu Grunde gelegt werden. Diese sind je nach der ähnlichen
Beschaffenheit mh den auf Ausnutzung untersuchten Nahrungsmitteln oder nach Beschaffenheit
der Nährstoffe in dem betreffenden Nahrungsmittel mehr oder weniger sicher geschätzt
worden und mögen diese Werthe, damit sie jedermann nachprüfen kann, hier mitgetheilt
werden. Darnach sind die Rohnährstoffe zur Berechnung des procentigen Gehaltes an
ausnutzbaren Nährstoffen für die nicht in der uebersichtstabelle S. 251 aufgeführten
Nahrungsmittel mit folgenden Faktoren multiplicirt (siehe nächste Seite oben).

Die so erhaltenen Zahlen für den Gehalt der Nahrungsmittel an ausnutzbaren Nähr¬
stoffen sind allerdings nnr annähernd richtig, aber sie gestatten doch einen besseren uad
richtigeren Vergleich zwischen dem Nährwerth der einzelnen Nahrungsmittel, als der Ge¬
halt an Rohnährstoffen.

2. Die Kalorien (Verbrennungs- oder Wärme- oder Energie werthe) sind nach den
S. 372 u. 373 entwickelten Grundsätzen berechnet. Darnach kann man für 1 g Prote'instoffe
statt 5,711 Kalorien unter Abzug des Kalorienwerthes des aus den Proteinstoffen entstehen¬
den Harnstoffs nur 4,834 Kalorien in Anrechnung bringen oder, wenn man in den Protein¬
stoffen durchschnittlich 16 % Stickstoff annimmt, für 1 g Stickstoff 30,212 Kalorien. Wenn
man mit diesen Werthen die verdauliche Menge eines Nahrungsmittels an Protein
(bezw. Stickstoff), desgl. die verdauliche Menge Fett mit 9,3, die verdauliche Menge Kohlen¬
hydrate mit 4,0 multiplicirt, so erhältman denpliy siologischenNutzwerth eines Nahrungs¬
mittels. M. Rubner') hält den Paktor von 4,834 für ausnutzbare Prote'instoffe statt 5,711 noch
für zu hoch, weil ausser Harnstoff auch sonstige Stickstoff-Verbindungen in geringer Menge
abgeschieden werden und seine Versuche mit Fleischprotomstoffen thatsächlich einen geringeren
Werth ergeben haben; darnach beträgt der Kalorienwerth von 1 g Protein-Stickstoff rund 26,0
oder unter der Anrahme von 16% Stickstoff in den Protein Stoffen für 1 g der letzteren 4,16 Kai.,

') M. Rubner, Die Gesetze des Energieverbrauchs bei der Ernährung. Leipzig und Wien.
1902, S. 14.
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stanz
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hydrate

lös- iunlös¬
liche i liehe

Thierische Nahrungsmittel 20 No.371-386 . . 0,85 0,90 0,98 o,90

1
2

No. 1—29 . .

„ 30—44 (ausser
0,975') 0,950') — 21

22
„ 388-396 . .
„ 397-401 . .

0,85
0,85

0,90
0,90

0,98 0,90
0.98 ■n,90

No. 37 u. 43) 0,89 0,93 0.99 Pflanzliche N a ii r u n g s m i 11 e 1:
3 „ 45—55 . . 0,975 0,95 0,99 23 No. 1 — 16 . . 0,70 0.30 2) 0,845
4 „ 56—65 . . 0,89 0,95 0,99 24 „ 31—48fansschl.
K „ 66—116 . . 0,97 0,91 0,99 No. 47) . . 0,845 0.40 0,95

„117—135 . . 0,95 0,91 0,99 25 „ 49 — 54 . . 0,81 0,60 0,96

7
8
9

10

„135—166 . .
„167—174 . .
,,175—195 . .
„ 196 — 202 . .

0,975
0,89
0,87
0,845

0,95
0,91

0,95
0,91

0,99
0,9.5
0,95
0,95

26

27
28

„ 55-80 . .

„ 90 — 95 . .
„132 —1G6 . .

0,845

0,70
0.30

0,40u.
0,90")
0,40

0,70 u.
0,90»)
0,60

0,95

0,97
0,98 u. 0,95

*>
0,9611 „206—214 . . 0,96 0,95 0,99 29 „167 — 182 . . 0,78

12 „215 — 218 . . 0,93 0,60 0,95 30 „183 — 257 . . 0,72 0,60 0,84
13 „219 — 231 . . 0,97 0,60 0,98 31 „258-269 . . 0,72 0,00 0,93

14
( können sämmtlich als

„ 232—299
t. nutzbar angenommen

roll aus¬
werden

32 „270 — 290 . .
Obst und B»eron-

0,70 0,60 0,80
Zucker +

sonstigeKoh-
15
16

„300—310 . .
„311—326 . .

0,97
0,94

0,95
0,95

0,98
0,98 33

frächte:
No. 291 — 359 . . 0.75 0.40

lenhydrate •+■
freie Säure

0,98
17
18

„327 — 341 . .
„ 342—345 . .

0,93
0,93

0,95
0,97

0,98
0,98 Süssstoffe:

Glukose -4-
Saceharose-f-
Nichtzucker

10 „346 — 357 . . 0,95 0,90 0,98 34 No. 360 — 371 . . 0,75 0,40 0,98

während sich unter der obigen und der ferneren Annahme, dass von Fleischprotein 'bezw.

-Stickstoff) 'J7,ö% ausgenutzt -werden, 100 = 4,713 Kai. berechnet würden. Das

ist allerdings ein wesentlich höherer Werth, als M. Kubner aus seinen wirklichen Ver¬
suchen ableitet. J. Frentzel und M. Sc.hreuer 6) finden den physiologischen Nutz-
wertb des Fleisch-Stickstoffs noch etwas niedriger, nämlich zu 25,62 Kai. für 1 g,
wahrend E. Pflüger 6) aus den Rubner'schen Versuchen unter Zuhülfenahme der Stoh-
mann'sehen Werthe 2ß,76 Kai. für 1 g Fleisch-Stickstoff berechnet. Früher hat M. Ilubn er :)
bei einer gemischten Kost den physiologischen Nutzwerth für 1 g Protein zu 4,1 Kai., für
1 g Fett zu 9,3 Kai., für 1 g Kohlenhydrate zu 4,1 Kai. angenommen, In einer gemischten
Kost kann man nach S. 251 die Ausnutzung des Proteins zu 85% annehmen; also berechnet.

') Diese Faktoren bedeuten, dass von 1 Gewthl. Nährstoff der angegebene Bruehtlieil ausgenutzt
Wird; oder wenn man für 100 Thle. rechnen will, so bedeuten die Faktoren bei No. 1, dass in Pro-
centen der Nährstoffe ausgenutzt werden: 97.5% Stickstoff-Substanz und 90,0% Fett u. s. w.

*') Für das Fett der Oelsamen ist die Ausnutzung zu 90 %• a lso der Faktor zu 0,90-
angenommen.

') 0.40 bezw. 0,70 für die fettarmen und 0,90 für die fettreichen Nahrungsmitti 1 und
Konditorwaaren.

') 0,98 für den Zucker, 0,95 für die Stärke etc.
'') Archiv f. Anatomie u. Physiologie. Physiol. Abtheil. 1901, 284.
e) Pflüger's Archiv f. d. ges. Physiologie 1892, 52, 34.
') M. Kühner in E. v. Leyden's, Ernährungstherapie u. Diätetik 1897, I. AMI... 1. Bd., 31.
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sich nach dem höheren Nutzungswerth für 1 g Prote'instoffe ' —— = 4.109 Kal. r

■welche Zahl völlig mit der früher von M. Ruhner angenommenen Zahl übereinstimmt. Bei
den pflanzlichen Nahrungsmitteln ergeben sieh dagegen entsprechend der geringeren Aus¬
nutzung noch geringere Werthe (vergl. S. 373).

Da die obigen niedrigeren Kalorienwerthe bis jetzt nur hei Fleischprotemstoffen er¬
mittelt sind, so glaube ich unter Zugrundelegung von folgenden Durchschnittswerthen für
je 1 g Nährstoffe, nämlich:

Protein = 4,834 Kai., Fett = 9,300 Kai. und Kohlenhydrate = 4,000 Kai.
doch einen annähernd richtigen Ausdruck für den Gehalt der Nahrungsmittel an Energie-
(Kalorien-) Roh- bezw. Reinwerthen zu erhalten. Wenn der Faktor na<h S. 282—284
für einen Nährstoff vielleicht etwas zu hoch ist, so ist er für den anderen vielleicht etwas
zu niedrig, so dass die Gesammtinenge doch annähernd der Wirklichkeit entspricht.

3. Die Berechnung des Preiswerthes der Nahrungsmittel ist nach den
früheren Grundsätzen vorgenommen, nur beziehen sich die Werthe nicht auf rohe, sondern
auf ausnutzbare Nährstoffe; sie werden auf diese Weise direkt oder doch wenigstens
besser miteinander vergleichbar, als wenn die Zahlen sich auf Rohnührstoffe beziehen
(vergl. unter 1 S. 1459). Es kommt bei Berechnung der Nährwertheinheiten in einem
Nahrungsmittel einzig darauf an, welches Werthsverhältniss man zwischen den drei werth-
bestimmenden Nährstoffen Protein, Eett und Kohlenhydraten zu Grunde legt; ich habe
dieses Werthsverhältniss nach früheren Berechnungen zu 5:3:1 angenommen. Diese An¬
nahme hezw. dieses Verhältniss ist von einigen Seiten angezweifelt bezw. zu berichtigen
gesucht.

So hat Demuth 1) bei der Berechnung des Nährgeldwerthes der Nahrungsmittel zu¬
nächst durch Erhebungen ermittelt, wieviel Nährstoffe man für 1 M. erhält, und im
Mittel von 62 thierischen und 48 pflanzlichen Nahrungsmitteln die Menge der für 1 M. er¬
haltenen Nährstoffe wie folgt gefunden:

„ , .. „ ,. Kohlen-
Protem Fett hydrate

In 62 thierischen Nahrungsmitteln 183,24 g 139,16 g 47,87 g
„ 48 pflanzlichen „ 187,98 „ 65,58 „ 1072^35^

Oder im Mittel der lTF^ahrungslrnttei 185,31 g 107,04 g 494,88 g

. Den Geldwertii des Fettes berechnet Demuth aus dem Marktpreise des Rapsöles
(80 Pf.), Olivenöles (1,30 M.), Rindsfettes (1,20 M.) und Schweineschmalzes (1,60 M. für je 1 kg)
und findet so, dass wir im Mittel dieser Fette für 1 M. 851,73 g Fett erhalten, oder dass
1 g Fett = 0,12 Pf. kostet.

Für den Geldwerth der Kohlenhydrate nimmt Demuth das Verhältniss des Wärme-
werthes zwischen diesen und dem Fett an, oder weil Fett beim Verbrennen 2,4-mal so viel
Kalorien liefert als Kohlenhydrate, so nimmt er den Geldwerth der Kohlenhydrate 2.4-mal

0,12
so niedrig, d. h. zu 2,4 0,05 Pf. für 1 g Kohlenhydrate an.

Indem Demuth mit diesen Goldwerthen die oben für 1 M. im Durchschnitt erhaltenen
Mengen Fett (107,04 g) und Kohlenhydraten (494,88 g) multiplicirt, erhält er 37,6 Pf., die
von 1 M. abzuziehen sind, um den Marktwerth für 185,31 g Protein, nämlich 62,4 Pf. zu
finden; das macht für 1 g Protein 0,33 Pf. Es kostet daher:

1 g Protein I g Fett 1 g Kohlenhydrate
Pfennige ......... 0,33 0,12 0,05
Also Wcrthäverhältniss..... 6,6 : 2,4 : 1,0

') Demuth, Ueber Nährweith der Nahrungsmittel. Sonderabzug. Frankenthal, Louis Göhriug
& Co., 1889.
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Soweit ist das Demuth'sche Verfahren mit dem meinigen im "Wesen gleich und wenn
derselbe meine Werthe als willkürliche bezeichnet, so hat er die, Ableitung derselben nicht
genau geprüft.

Derauth bat zur Ableitung des Werthsverhältnisses eine grössere Anzahl von Nahrungs¬
mitteln benutzt und kommt auf diese Weise zu einem etwas höheren Werth des Proteins.
und nach alleiniger Zugrundelegung des Wärmewcrthes für Fett — ob mit oder ohne
grössere Berechtigung lasse ich dahingestellt — zu einem geringeren Werth.

Weiter hat Demuth zur Berechnung des Nährgeldwerthes nicht rohe, sondern aus¬
nutzbare Nährstoffe zu Grunde gelegt und glaubt auf diese Weise richtigere Werthe zu er¬
halten. Da aber die Ausnutzungsfähigkeit bis jetzt nur für sehr wenige Nahrungsmittel
direkt ermittelt ist, man daher für andere Nahrungsmittel willkürliche — wenn auch mehr
oder weniger wahrscheinliche — Ausnutsungskoefficienten annehmen muss, so kann die
Rechnung mit ausnutzbaren Nährstoffen bis jetzt wesentliche Vortheile und eine grössere
iÜchtigkeit kaum gewähren. Man geht bis jetzt ebenso sicher, wenn man mit Rohnähr-
stoffen rechnet, dann aber nur Nahrungsmittel von gleicher oder ähnlicher Beschaffenheit
in Vergleich zieht. Nichtsdestoweniger bin auch ich jetzt diesem Vorschlage in nach¬
stehender Uebersichtstabelle gefolgt.

Einen ganz neuen Gesichtspunkt aber haben E. 0. Hultgren und E. Landergren')
in diese Frage hineingebracht. Bei Berechnung des Geldwerthes der Nährstoffe in den
Futtermitteln aus den Marktpreisen hatte ich seiner Zeit mit brauchbarem Ergebniss
die „Methode der kleinsten Quadrate" angewendet"). Diese Methode liess aber bei den
menschlichen Nahrungsmitteln im Stich, offenbar weil dieselben von zn verschiedenartiger
Beschaffenheit und mit zu grossen Affektionspreisen behaftet sind. Hultgren und .Lander¬
gren haben nun nicht die Nahrungsmittel als solche, sondern die Menge der Nährstoffe
des von 11 Arbeitern verzehrten Kostmasses und dessen verschiedenen Preis in eine
Beziehung gebracht und mit diesen Werthen die Rechnung nach der Methode der kleinsten
Quadrate ausgeführt, indem sie die in der täglichen Nahrung vorhandene Menge Protein
= x, die des Fettes = y, die der Kohlenhydrate = z und die Summe dieser drei Nähr¬
stoffmengen = dem Preise der täglichen Nahrung setzen, also:

Preis

Pf.')

40,4
49,4
64,9
43,2
51,7
57,8
48,1
61,4
58,3
61,6

101,3

Indem man diese Gleichungen erst jede mit dem Werth von x (Protein) multiplicirt
und dann sämnitliche Gleichungen addirt, wird eine I. Hauptgieichung erhalten, und indem

In der täglichen Xar rung

rbeiter Protein Fett Kohlen¬
hydrate

I. . 105,1 x + 87,5 y + 458,0 z
IL . 147,7 x + 81,3 y + 490,2 z

III. . 189,6 x + 97,5 y + 698,0 z
IT. . 113,9 x + 44,5 y + 533,0 z
T. . 128,4 x + 94,4 y + 548,8 z

VI. . 156,6 x + 72,8 y + 529.0 z
VII. . 116,7 x + 9C,a y + 508,0 z
Till. . 206,8 x + 113,4 y + 835,9 z

IX. . 166,4 x + 96,0 y + 489,2 z
X. . 172,4 x + 114,4 y + 584,8 z

XL .

} <rleielni

246,0 x

n cen erst ifti

130,9 y

ft mit

+ 842,1 z

i Wert!

') Hultgren und Landergren, Untersuchung über die Ernährung schwedischer Arbeiter.
Stockholm 1891.

*) Vcrgl. d. Verf.'s Chemie d. menschl. Nahrungs- u. Genussmittel, 3. Aufl. 1889, Anhang.
') Die Angaben in Oere habe ich in Deutsche Keichswährung umgerechnet, indem 1 Oere =

l'/s Pf' angenommen ist.
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man dann iu derselben Weise die Rechnungen mit den Werthen von y, zuletzt von z durch¬
führt, eine II. und III. Hauptgleicbung, nämlich:

I. Hauptgleichung 1938,87 x + 1148,39 y + 7085,47 z = 703,76
II. „ 3148,38 x + 710,68 y + 4233,19 z = 421,24

III. „ 7085,47 X + 4233,19 y + 26418,09 z = 2587,50

Hieraus werden (He drei Unbekannte.! in üblicher Weise berechnet, und man erhält in
diesem Falle:

x == 1 g Protein = 0,227 oder Verhäliniss rund 9
y == 1 „ Fett = 0,078 „ „ „3
z == 1 „ Kohlenhydrate = 0,024 „ „ „ 1

Dieses Werthverhältniss von Protein : Fett : Kohlenhydrate wie 9:3:1 ist nicht sehr
wahrscheinlich und rührt wohl daher, dass die Anzahl der ermittelten Grundgleichungen
(11) zu gering.ist 1),

A. Krämer 2) findet allerdings aus den wirklichen Marktpreisen für Fleisch, wenn er
für das Fett 1 Fr. 20 Cts. (= rund 1 M.) zu Grunde legt, diesen Werth vom Gresammtpreis
abzieht, folgende Preise für je 1 kg Stickstoff Substanz des Fleisches

Fetter Oehs Mitteifetter Ochs Magerer Ochs
Kinnbacken Lendenstück

2,25 bis 13,55 M.
Balsstück Lendenstück

4,70 bis 12,89 M.
Halsstü ck Lendenstück

4v66 bis 13,45 M.

oder im Mittel von 18 Sorten Fleisch für 1 kg Protein 7,35 M., also für Protein rund einen
7-mal so hohen Preis als für Fett. Dieser hohe Preis für 1 kg Sticktoff-Substanz im Fleisch
hat sich vorwiegend dadurch ergehen, dass A. Krämer 1 kg Fett nur zu 1,00 M. angesetzt
und in Abzug gebracht hat, während der Preis für ] kg Speisefett, von Butterfett abgesehen,
zwischen 1,20—1,60 M. beträgt. Aber auch wenn man für 1 kg Fett solche Preise annimmt,
stellt sich für 1 kg Protein im Fleisch ein verhältnissmässig höherer Preis als in anderen
Nahrungsmitteln heraus, nämlich nach S. 552:

Fleisch
7.0—8,0 M.

Milch')
2.5 — 3,0 M.

Käse 3)
3,0—5,0 M.

Da zur Zeit 1 kg Zucker 0,50 M., 1 kg Stärkemehl 0,40—0,60 Mark kostet, so wird
man nicht Weit fehl gehen, wenn man für die Preise der 3 hauptsächlichsten Nährstoffe,
die mehr oder weniger gieichinässig mit geringen Fabrikationsunkosten belegt sind, folgende
Preise für je 1 kg ansetzt:

Protein
2,50—4,00 M.

oder ein Werthsverhältniss von rund
5 liezw. 7 :

Fett
1,20 — 1,80 M.

Kohlenhydrate
0,40—0,60 M.

') Immerhin verdient der neue Gedanke von Hultgren und Landergren alle Beachtung;
denn wenn man aus einer viel grösseren Anzahl von täglichen Kostsätzen und deren Preisen die drei
Hauptgleichungen ableitete, würde man um so wahrscheinlichere. Werthe erhalten, je grösser die An¬
zahl der beobachteten Falle ist; und würde man für die betreffenden Kostsätze gleichzeitig die Aus-
nutzungsgrösse der einzelnen Nährstoffe ermitteln, so würde man auch das Wertbsverhältniss der
wirklich ausgenutzten (verdauten 1) Nährstoffe finden, eine Aufgabe, welche der Verfasser weiter zu
verfolgen gedenkt; denn unter allen Verfahren, das Geldwerthsverhältniss von Protein : Fett : Kohlen¬
hydrate aus den Marktpreisen abzuleiten, muss die Methode der kleinsten Quadrate bei einer genügen¬
den Anzahl von Feststellungen (Grundgleichungen) das wahrscheinlichste Mittel liefern.

*) Nach einem Sonderabdruck aus dem Landw. Jahrbuch d. Schweiz. 1892.
*) Bei Milch und Käse ist ausser dem Werthe des Fettes selbstverständlich auch der des

Milchzuckers in Abzug gebracht.



1464 Vorbemerkungen zn der Uebersichtstabelle.

Der 7-fache VVertli des Proteins von dem der Kohlenhydrate leitet sich indess aus
Nahrungsmitteln ab. die gerade wegen ihres zusagenden Geschmackes und der leichten Aus¬
nutzung hezw. sonstigen günstigen Eigenschaften besonders gesucht und geschätzt sind.

In den pflanzlichen Nahrungsmitteln kann das Protein den Kohlenhydraten gegenüber
ohne Zweifel nicht diesen höheren Werth beansprucl en.

Bei den thierischen Futtermitteln hat sich z. Z. nur ein Werthsverhältniss von Protein :
Fett : Kohlenhydraten wie 8:3: 1 oder gar nur von 2:2:1 herausgestellt.

Wollte man die Verbrennungswärme (Energiewerthe) als Werthsmassstab zu Grunde
legen, so würde man erhalten:

Protein Fett Kohlenhydrate
Je 1 g liefert Kalorien 4,834'; 9,300 4,000
Kalorien-Yerhältniss . 1,2 : 2,3 : 1,0

Darnach würde Protein nur etwas höher als Kohlenhydrate und Fett fast doppelt so
hoch als Protein zu bewerthen sein. Dieses Verhältniss widerspricht aber völlig den that-
sächlichen Marktpreisen und ist auch schon um desswillen unhaltbar, weil das Protein ausser
der Wärmehildung im Körper noch andere wichtige Aufgaben (Blut- und Muskel-Bildung,
Euzymabsonderung für die Verdauung, Sauerstoffhindung etc.), für welche Fett und Kohlen¬
hydrate nicht oder nur indirekt in Betracht kommen. zu erfüllen hat. Andererseits aber
dürfte es nicht gerechtfertigt sein, dem Protein wegen seines verhältnissmässig niedrigen
Energiewerthes (d. h. wegen seines verhältnissmässig geringen Antheiles an der Wärme¬
bildung) den 7—9-fachea Werth der Kohlenhydrate beizulegen. Das Fett aber kann nach
seinem Energiewerthe mindestens den 2,3—2,5-i'aclien Werth der Kohlenhydrate beanspruchen
und ist die Annahme eines 3-fachen Werthes desshalb gerecht fertigt, weil es das Volumen
der Nahrung gegenüber den Kohlenhydraten in zusagender Weise herabsetzt. Aus allen
diesen Gründen soheint für die menschlichen Nahrungsmittel ein Werthsverhältniss zwischen:

Protein : Fett : Kohlenhydraten wie 5:3:1
uoch immer eine sachgemässe Grundlage für sich zn haben, und zwar um so mehr, als es
sich auch im grossen Durchschnitt aus den wirklichen Marktpreisen ergieht 2).

Mit Hülfe dieser Werthszahlen lassen sich dann die Preiswertheinheiten') in 1 kg
durch Multiplikation des Gehaltes an Protein, Fett und Kohlenhydraten mit 5 bezw. 3
hezw. 1 leicht berechnen, jedoch erhält man auch hier vergleichbarere Werthe, wenn
nian nicht den Gehalt an rohen, sondern an verdaulichen Nährstoffen zur Berechnung
heranzieht.

Wenn z. B. je 1 kg enthält:
Mittelfettes Rindfleisch Weizenmehl (.feines)

Verdauliches Protein ....... 196,0 g fc£,ä s
Verdauliches Pott . . ,..... 70,3 „ 8,5 „
Verdauliche Kohlenhydrate...... ' — 730,2 „

so berechnen sich die ausnutzbaren Preiswertheinheiten wie folgt:
Protein............. 196,0 X 5 = 980,0 86,5 X 5 =432,5
Fett.............. 70,3 X 3 = 210.'' 8,5 X 3 — 25,5
Kohlenhydrate.......... 736,2 X 1 = 736^2
Also im Ganzen Preiswertheinheiten für 1kg 1190,9 1194,2
Wenn diese kosten......... 2,00 M. 0,30 M.

1190,9 X 100 1194,2 X 100so erhalt mau für IM. Preiswertheinheiten: — = 595 -------------------= 3981200 30

') Nach Abzug des aus demselben entstehenden Harnstoffes (S. 372).
s) Als weiteren Grund für den 5-fachen Werth des Proteins von dem der Kohlenhydrate lässt

sich auch njch anführen, dass in den Pflanzen im Allgemeinen auf 5 Xhle, Kohlenhydrate 1 Tbl.
Protein vorkommt und wir durchweg die Gegenstände im umgekehrten Verhältniss zu dar Grösse ihres
Vorkommens in der Natur und nach der Hohe ihrer Verwerthung zu bezahlen pflegen.

3) Diese Benennung von Th. Pfeiffer an Stelle von Nähr» ertbeinhei ti'ij erscheint richtiger,
weil die Vcrhältnisszahlen aus den Marktpreisen und nicht aus dem wirklichen Nährwerth
abgeleitet sind.
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Leider habe ich bei vielen Nahrungsmitteln nicht die Preis , ermitteln können; bei den
meisten derselben sind sie ausserdem örtlich wie zeitlich sehr schwankend und haben die
Werthe, wie viel Preis wertheinheiten man für i M. erhält, nur einen bedingungsweisen
Werth. Man braucht aber nur die in 1 kg erhaltenen ausnutzbaren Nährstoffe mit 100 zu
multipliciren und durch den Preis für 1 kg in Pfennigen zu dividiren, um mit Leichtigkeit
in jedem einzelnen Falle selbst zu berechnen, wieviel Preiswertheinheiten man unter den
obwaltenden Verhältnissen für 1 M. erhält.

Dieses Verfahren liefert daher recht übersichtliche Beziehungen zwischen dem Nähr¬
stoffgehalt und den Preisen der Nahrungsmittel, nur ist, wenngleich die Werthe sich auf
ausnutzbare, daher an sich vergleichbare Nährstoffe beziehen, zu beachten, dass

1. nur Nahrungsmittel v< n gleicher oder ähnlicher Beschaffenheit und
Konstitution mit einander verglichen werden dürfen, weil die einzelnen
Nahrungsmittel oder Nahrungsmittelgruppen ausser durch grössere oder geringere
Ausnutzbarkeit durch besondere Eigenschaften ausgezeichnet sind, welche sie uns für
den Genuas mehr oder weniger werthvoll erscheinen lassen. Aus dem Grunde sind
von vornherein, was die Menge der für 1 M. erhaltenen ausnutzbaren Preiswerth-
einheiten anbelangt, thierisehe und pflanzliche Nahrungsmittel scharf auseinander¬
zuhalten; und unter den thierischen Nahrungsmitteln dürfen wiederum nur die
Fleischsorten und die Milcherzeugnisse unter sich, unter den pflanzlichen Nahrungs¬
mitteln wiederum mir die Erzeugnisse aus Getreidearten oder aus Hülsenfrüchten,
oder die Gemüsearten unter sich in 'Vergleich gezogen werden;

2. dass alle diejenigen Bestandtheile unserer Nahrung, welche fast
ausschliesslich oder ganz als Genussmittel dienen, einstweilen von
einer Preiswerthsberechnung ausgeschlossen werden.

Mag aber das vorstehende Verfahren auch noch viele Mängel und Ungenauigkeiten an
sich haben, so lassen sich doch mit Sicherheit folgende ScMussfolgerungen aus demselben
ziehen 1):

Die Nährstoffe in den thierischen Nahrungsmitteln werden durchweg 3 — 5 mal
so hoch bezahlt, als in den pflanzlichen, was ohne Zweifel mit dem höheren Nähr-
bezw. Genusswerth der ersteren zusammenhängt.
Unter den Fleischsorten sind die fetten Stücke preiswürdiger als die mageren.
Das hat wohl darin seinen Grund, dass die fettreichen Fleischstücke bei annähernd
gleichem Gehalt an Protein mehr Fett und weniger Wasser enthalten.
In den gangbaren Fischsorten (Schellfisch, Häring u. a.) stellt sich der Preis
der Nährstoffe sehr niedrig, in Wild und Geflügel dagegen sehr hoch. In ver¬
schiedenen Fleischdauerwaaren , Würsten u. s. w. werden die Nährstoffe vielfach
theuerer bezahlt, als in dem frischen Fleisch.
Milch und Milcherzeugnisse, besonders Magermilch und die fettärmeren Käsesorten,
sind verhältnissmässig billige thierisehe Nahrungsmittel und verdienen für die
Massenernährung alle Beachti a
"Unter den pflanzlichen Nahrungsmitteln stehen'Hülsenfrüchte, Kartoffeln und
Roggen bezw. dessen Mehl bezüglich der Preiswürdigkeit obenan. Im Brot zahlen
wir die Nährstoffe doppelt so hoch wie in den zugehörigen Mehlen, ein Beweis
dafür, welchen Werth wir auf eine schmackhafte, die Ausnutzung unterstützende
Zubereitung legen.
Die. Gemüse bilden durchweg sehr theuere Nahrungsmittel; ja in manchen der¬
selben, wie Blumenkohl, Spargel, Telfowev Rubellen, Rosenkohl u. a., stellen sich die.
Nährstoffe höher als im Fleisch, eine Thatsache, die zeigt, wie fehlerhaft es ist,

1.

2.

6.

*) Vergl. des Verfassers r Proz. Zusammensetzung und Niibrgeldwerth der menschlichen Nahrungs¬
mittel. Graphische Darstellung. 8. Aufl. Berlin, Julius Springer, 1902.
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wenn. Hausfrauen, die mit der täglichen Ausgabe rechnen müssen, diese feinen
Gemüse in der Annahme kaufen, dass eine grosse Masse auch viel Nährstoffe
enthalten müsse.

Diese und andere Unterschiede im Preiswert!] der einzelnen. Nahrungsmitteln sind
so gross, dass sie selbst bei zeitlichen wie örtlichen Verschiebungen der Marktpreise bestehen
bleiben und uns zeigen, «de hoch wir neben den eigentlichen Nährstoffen die sonstigen zu¬
sagenden Eigenschaften eines Nahrungsmittels schätzen.

Zwar hat für einen grossen Theil der menschlichen Gesellschaft die Berücksichtigung
dieses Unistandes keine oder nur eine untergeordnete Bedeutung; allein in einer Zeit,
wo das Leben an den Einzelnen wie an die Gesammtheif die grössten Anforderungen
stellt, wo jeder im Kampf ums Dasein seine volle körperliche wie geistige Kraft entfalten
muss, kann es für viele Menschen nicht gleichgültig sein, zu erwägen, wie und auf welche
Weise der Organismus am zweckmässigsten (d. h. am besten und billigsten) leistungsfähig
erhalten werden kann.

Geradezu von der grössten Bedeutung ist diese Frage für die arbeitende Klasse, für die
Massenernährung in öffentlichen Anstalten, in der Volksküche, in den Arbeiter-Menagen etc.,
in denen, wie C. Flügge richtig sagt, „auf eine Befriedigung der Geschmacksgelüste weit
weniger Rücksicht genommen zu werdea braucht, als auf eine zureichende, den Kornerbesund
erhaltende und dabei möglichst billige Kost". Auch lässt sich, wenn erst die nöthige Menge
Nährstoffe gegeben und vorhanden ist, die grossere Sehraaekhaftigkeit derselben bald und
mitunter durch recht einfache Mittel erreichen.

') Vergl. Anm. 1 S. 1465.
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lieber si chtsta belle
über Zusammensetzung, Ausnutzungsfähigkeit, Wärmewerth und Preiswerth der

menschlichen Nahrungs- und Genussmittel.

Thierische Nahrungsmittel.
Fleisch und Fleischwaaren.

Fleisch von land wirtschaftlichen Schlachtthieren. (Essbarer Theil.)
.

Ansnutzbare Kalorien . tt d
UohnähratoiTe Nährstoffe B — 'Z in 1 kg U H &

3d
] ~Ŝ «ti ~"*.— äfi«

No. Bezeichnung
OJ

CS

li
||
fi»

£
c 2
— *-
© ^
tri iJS

o

<
S öS

■S|
fi»

c 2
-— fc.
X. *0

> O d

«s

ES
'S

-o je
3 .s
3 5

SSM:

u
S

S gl
rt .S

% 0/ % i % % 10 % ! % wie 1 : Kai. Kai. <l Pfg. *l

1 . ■%( fett . . . . 56,20 18,00 25,00 0,80 17,55 23,75 — 3,4 3195 3057 1590 ISO 837

2
T3 V 1
" ■" { mittelfett . . 71,50 20,10 7,40 — 1,00 19,CO 7,03 _ 0,9 1660 1601 1191 200 595

3 5-
M <*, l mager . . . 75,50 20,50 2,80 — 1,20 19,99 2,66 — 0,3 1251 1214 1079 280 308

4 . 'S ( I. Klasse .
'S*". n ■

66,00 19,50 13,50 — 1,00 19,01 12,83 — 1,7 2198 2112 1335 260 514

6 61,00 18,00 20,00
— 0,90 17,55 19.00 — 2,7 2730 2615 1447 200 724

6 5 — m i,-r
s - - XiI - » ■ 55,70 16,50 27,00

— 0,80 16,09 ■25,65 — 4,0 3309 3163 1574 190 828

7 62,10 | 18,50 18,50 — 0,90 IS,04 !7,58 — 2,4 2615 2507 1429 175 817

8 oo j L Klasse . 71,00 19,95 8,00 — i,05 19,45 7,60 — 1,0 1709 1647 1200 220 546

9
i .fi (0 1

70,00 20,00 9,00 — 1,00 19,50 8,55 — 1,1 1804 1738 1231 200 616

10 52™F « • 69,00 19,50 10,50 — 1,00 19,01 9,98 — 1,3 1919 1847 1250 190 658

u -J?Uv. „ . 73,60 19,80 5,50 — 1,10 19,31 5,23 — 0,7 1469 1420 1122 180 624

12 Desgl., ganz mager 77,80 20,00 1,00 — 1,20 19,50 0,95 — 0,1 1060 1031 1004 220 456

13 Ziegenfleisch . 73,80 20,65 4,30 — 1,25 20,13 4,09 — 0,5 1398 1353 1129 — —

14 ^i'f'Ef I.Klasse 55,25 16,85 27,00 — 0,90 16,43 25,65 — 4,5 3326 3180 1591 r;0Ü 796

15 * & " ^ 1 TT
js g -2 oo < II. „ 51,00 14,50 33,60

— 0,90 14,14 31,92 — 5,6 3826 3652 1665 180 925

16 kkcH in- » 58,50 16.50 24,10
_ 0,90 16,09 22,90 — 3,6 3039i2908 1492 170 877

17 j fett . . .
Desgl. {' t mager . .

52,30 17,00 29,80 — 0,90 16,58 28,3] — 4.3 3593^434 1678 180 933

18 76,00 17,00 5,80 — 1,20 16,58 5,51 ] 0.8 1361 1314 994 200 497

19 1 i _ 'S" f I. Klasse . 57,40 17,65 24,00 — 0,95 17,21 22,80 — 3,3 3085 2952 1544 200 772

51,50 15,10 32,60 — 0,80 14,72 30,9 71 — 5,3 3761 3592 1665 180 925

« J52"F - • 52,50 16,20 30,60 — 0,70 1 5,80 29,07, — 4,6 3629 3467 1662 170 978

45,30 12,70 41,30
— 0,70 12,38 39,24 — 7,9 4455 4249 1796 170 1057

23 l| Desgl. j te ' ' •24 1 (mager . .
47,50 14,50 37,3.' 0,70 14,14 35,44 — 6,3 4170 3979 1770 180 983

72,50 20,10 6.30 1,10 19,60 5,99J • 0,7 1557 1504 1160 200 552

25 , Pferdefleisch . . 74,20 21,50 2,50 0,80 1,00 20,96 \ 2,38 0,76 0,3 1304 1265 1127 70 1610

Schlarbtabgänge der landwirthsohaftlichen Schlaehtthiere 3).
II 1KoMmi.1
!| 1njdrate 1 i

80,82 18,12 0,18 0,03 10,85 17,67 i 0,17 0,03 0,03 893 871 8S9 — —~

27 1 Kalbshirn . , . . 80,96 9,02 8,64 ] — j ' ,38 8,79 ".,21 — 2,3 1210 |ll88 686 150 457

28 1 Kalbstnilch(Bröschen" 70,00 28,00 1 0,40 1 — 1 1,60 27,30 ! 0,38| 0,03 1391 [1355 1376 220 626

') Für ansnutzbare Nährstoffe-
2) Pie Marktpreise verstehen sich überall für den essbaren Anthcil nach Abzug der Abtalle.
") Die.inneren, geniessbaren Theile der Schlaehtthiere unterscheiden sich in ihrer chemischen Zusa

Setzung nur wenig von einander, weshalb ich hier nur deren Durchschnittszahlen aufführe. Der Fettg

nrnen-
ehalt

richtet sich wesentlich nach dem Mastzustande der Thiere
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Rohnährstoll'e Aus nutzbare
Nahrstoit'e

Ol

— c ~-

E.S S

Kaie
in 1

rien
kg

M JA
O —

G) *i
OS 0,'
-2 fi
2 e
" 'S= .e

z ■<

sj 3

1 |

No. Bezeichnung
u Je «

2 §
j5 HB

c 2

<2

i 1
.2 3 fa

09
o

c
'g

•ri **ASSI

% % % % % % 0//o % wie i ; Kai. Kai. < ^ pfg.
3 ^

29 Zunge (Hammel, Kali)
und Rind) . 65,62 1S,69 17,64 0,05 1,00 15,30 16.76 0,05 2,8 240112300 1268 160 79:*

30 Lunge . 79,89 15,21 2,47 0,56 1,87 13,54 2,30 0,55 0,5 987! 890 752 40 1880

31 Herz . . 71,07 17,55 10,12 0,31 0,95 15,62 9,41 0,31 1,5 1802 1643 1066 75 1422

32 Niere 75,55 18,43 4,45 0,38 1,19 16,40 4,14 0,38 0,7 1320 1193 948 150 632

33 Milz .... 75,47 17,77 4,19 1,01 1,56 15,82 3,90 1,00 0,7 1289 1167 918 — —
34 Leber . 71,55 19,92 3,6.') 3,33 1,55 17.73 3,39 3,30 0,7 1436 1304 1021 150 681

35 Euter! milcllreich 39,45 10,15 27,93 21,39 1,08 9,03 25,97 21,18 9,5 3944 3699 1442 80 1803

36 l milcharm 74,36 1U.68 13.42 1,58 0,96 9.51 12,48 1,56 3,4 1828 1683 866 100 86t)

37 Knochen 25,00 15,50 17,00
_ 42,50

— — — —
2330! — — 30 —

38 Knochenmark 4,66 3,17 89,91
— 2,26 2 S2 83,62

— 74 1 8515:7913 2650 250 1060

39 Knorpeln (Kalbsfüsso
+ anhaft. Fett) . 63,84 23,00 11.32 — 0,84 20,47 10,53

— 1,3 2165 1969 1339 60 2232

40 Scbweineßch warte 51,75 35,32 3,75 — 9,18 31.43 3,49 — 0.3 205 6 1844 1676 — -—
41 Fettgewebe . . . 11,88 2,27 85,43

—
0,42 2,02 79,45 —

98,3 8055 7486 2485 130 19U

42 Rindstalg .... 1,33 0,44 98,15
—

0,08 0,39 91,28
—

585,1 9149 8508 2758 110 250"

43 Schweineschmalz 0,70 0,26 99,04
— — 0.23 95,08 — 1033,8 9223 8854 2864 160 1790

44 Grieben (Grieben¬ 1

kuchen) . . . 9,52 58,25 25,04
—

6,72 51.84 23,29
—

1>1 5144 4672 3291 — —-

45
46

47
48
49
50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
«1
62

63

Hase . . .
Kaninchen (sog. La-

pins) fett
Reh......

\„ , . f mager.( Haushuhn i ,J llett
Junger Hahn, fett .
Truthahn, mittelfett
Ente (wilde) .
Gans, fett . .
Feldhuhn . .

'Taube . . .
Kramrnetsvogel

Fleisch von Wild und Gcfl ügel (vergl S. 478).

74,16 23,34 1,13 0,l9 1,18 22,76 1,07 0,19 0,1 1241 1207 1172 350

66,85 21,47 9,76 0,75 1,17 20,93 9,27 0,74 1.1 1975 1903 1332 150

75,76 19,77 1,92 1,42 1,13 19,2S 1,82 1,41 0,3 1191 1 158 1033 450

76,22 19,72 1,42 1,27 1,37 19,23 1,35 1,26 0,2 1136 1106 1015 200

70,06 18.49 9,34 1,20 0,91 18,03 8,87 1,19 1,3 1810 1744 1179 220

70,03 23,32 3,15 2,48 1.01 22,74 2,99 2 47 0,4 1520 1476 1251 250

65,60 24,70 8,50
—

1,20 24,08 8.07 —
0,8 1984 1914 1446 220

70,82 22,65 3,11 2,33 1,09 22,08 2,95 2,31 0 4 1477 1434 1216 400

38,02 15,91 45,59 —
0,48 15,51 43,31

-
7,0 5009 4778 2075 260

71,96 25,26 1,43
—

1,39 24 63 1.36 - 0.1 1354 1317 1272 —
75,10 22,14 1,00 0,76 1,00 21,59 0,95 0,75 0.1 1 194 1162 1136 —
73,13 22,19 1,77 1,36 1,50 21,64 1,68 1,35 0,3 1292 125 6 1 146 —

Hase

Lunge
Herz
Niere .
Leber .

Kaninchen, Leber

Gesammte( voneinem
fett. Huhninnere
mageren

HahnTheile

I ti n e r e Theil 3 von Wild und Geflügel,
78,56 18,17 2,18

—
1,16 16.17 2,07 —

0,3 1081 974 871 —
77.57 18 82 1,62 0,86 1,13 16,75 1,54 0,85 0.3 1095 987 892 —
75,17 20.11 1,82 1,53 1,36 17,90 1,73 1,51 0,3 1203 1086 962 —
73,81 21,84 1,58 1,09 1,68 19,44 1,50 1,08 0,2 1246 1122 1028 —
68,73 22,04 2,21 5,32 1.70 19,62 2,10 5,27 0,5 1480 1355 1097 —

59,70 17,63 19,30 2,26 1,16 15,69 18,33 2,24 3,1 2737 2553 1357 —

74,52 18,79 2,41 3,00 1,28 16,72 2,29 2,97 0,5 1252 1140 934 —

33&

229
508
536
501
657
304
798
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Bezeichnung

Roh uährstoffe
Ausnutzbarje

Nährstoffe 3 ">.-.
Kalorien
in 1 kg

i si
.2 •*'S _fr«
— .s
v. .—
A3 CJ
JS je2 =
3 'so ja

•3 so
*"J",

£ -5
3""

0

1 1

No.
06

2 *
.2 3

c 3 <0

■Mo
CO35

o 2
» 03

« J=
SS

jaoIm
SS

"Sfr«

1 N

7o % % % 0,'o % 7» 7. wie 1 : Kai. Kai. 4 | Pfg. HH

64
Fette ( Lun S e < Leber

■j u. HerzGans .,
i. Magen . . .

70,63 15,13 6,62 6,37 1,25 13,47 6,29 6,31 1,6 1601 1488 925 — —
65 71,43 20,84 5,33 1,44 0,95 18 55 5,06 1,43 0,8 1561 1424 1094 — —

Fleisch von Fischen (vergl. S. 481).
Fettreiche Fische:

66 Lachs oder Salm
67 Flussaal ....
68 Meeraal ....
69 Hiiring.....
70 Strömling ....
71 Weissfisch ....
72 Makrele ....
73 Beilbutte (amerikan.

Pferdezunge) . .
74
75 Gemeiner Maifisch .
76
77

„ . feefüttert .
Karpfen b

1 nichtgefütt.
78

Fettarme Fische:
79 Hecht .....
80 Gem. Sehellfisch
81 Kabliau oder Dorsch
82 Flussbarsch
83 Scholle oder Kliesche
84 See/.unge ....
85 Rochen .....
86 Gründling ....
87 Flunder ....
88 Saibling oder Forelle
89 Lachsforellc .
90 Stör......
91
92
93 Gemeiner Merlan

94 j Schwarzer Merlan .
95 1 Meeräsche ....
96

97 | Steinbutte ....

64,00

58,21
72,90
75,09
74,44
72,80
70,80

75,24
70,44
63,90
73,47
77,91
78,70

79,63
81,50
82,42
79,48
80,83
82,67
77.67

78,95
84,00
77,51
80,50
78,90
81,50
80,50
80,70
SO,10
79,30
80,00
77,60

21,14

12,24
17.96

15,44
19,36
16,81
18,93 I

18,53

18,76 ;
21,88
16,67
18,96
16,18

18,42
16,93
15,97
18 93

16,4 9
14,60
19,51
16,66
14,03
19,18
17,52
18,08
15,72
16,39
16,15
17,84
18,32
17,47
18,10

13,53
27,48

7,82
7,63
4,92
8,13
8,85

5,16
9,45

12,85
8,73
1,85
4,09

0,5.3
0,26
0,31
0,70
1,54
0,53
0.90

1,86
0,69
2,10
0,74
0,90
1,00

1,08
0,46
0,36

1,22
0,39
2,28

1,22
0,87
1,00
1,64
1,47
3,25
1,38

1,06
1,35
1,26
1,22
1,28
1 02

0,96
1,31
1,29
1,29
1,00
1,42
1,11
2,39
1,28
1,21
0,80
1,43
0,76

1,23
1,44

0,97
1,09
1,66
0,74

20,51
11,87
17.42

14,98
18,78
16 31

18,36

17,97
18,20
21,22
16,17
18,39
15,69

17,87

12,31
25,01

7,12
6,94
4,48
7,40
8,05

4,70
8,60

11,69
7,94
1,68
3,72

0,48

16,42' 0 24
15,49 0,28
18,36 0,64
16,00 1,40
14,16 0,48
18,92 0,83
16,16 1,69
13,61 0,63
18,60 1,91
16,99 0,67
17,54 0,82
15,25 .0,91
15,90 0,98
15,67 0,42
17,30 0,33
17,77 1,11
16,95 0,35
1 7,56 2,07

1,5
5,2
1,0
12
0,6

1,1
l,'

0,6
1,2
1,4

1,2
«,2
0,6

0.7
0.04

0,04
0,1
0,2
0,1
0,1
0,3
0,1
0,3
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,05
0,2
0,05
0,3

2280
3147
1595
1456
1393
1569
1738

1376
1786
2253
1618
1089
1162

940
843
801
980
940
755

1028
978
742

1122
916
958
853
893
823

2136
2900
1504
1370
1324
1477
1636

1306
1680
2113
1520
1045
1104

909
816
775
94
904
729
992
938
716

1077
884
924
822
860
797

1395
1344
1085

957
1073
1037
1159

750
200

45

896| 867
999
880

1087

962
852

1041

1039 __
1168 —
1412 —
1047 280

970 250
896 —

908 200
828 110
783 125
937 —
842 125
722 360
971 —
859 —
699 —
987 —
870 310
902 —
790 —
824 —
796 —
875 —
922 —
858 260
940 500

186
672

2127

374
388

454
753
626

674
201

280

98

99

o t. 11 ( getrocknet
Schell- 1 (Stockfisch) .

fi=ch I desg1 ' nnd ?e "\ räuchert

Fisch - Dauerwaaren ( vergl. S. 484).

16,16 : 81,54 0,74 — 1,56 79,09 0,67 — 0,02 4010 3885 3975 140

17,21 ' 72,37 ' 2,47
— 8,35 70,20; 2,25) — 0,1 3728 3604 3577 —

330
188

2839
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Bezeichnung

Rohnährstoffe Vusnutzb
Nährsto

Ire

'-; r~ ..
i- -u ...
I- >■'na
1 •* -

fiel;

Kalorien
in 1 kg

■->s
p "

" '3

3 S
■•".>

JNo.

%

1 1II
öS 5»

0

c S

* LS 5?
1

ja
m<

i3 S!2 I

r. u>
01

2 — *
•S *°

%

o

Kai.

c

Kai.

100 Schellfisch, geräuch. 72,83 23,38 0,17 — 3,60 22 68 0,15
—

0,02 1146 1110 1138

101 Amerikan. ScheUflsch
(Heilbutte) . . . 49,29 20,72 15,00

—
14,99 20,10 13,65 — 1,7 2397 2241 1414

102 Laberdan, gesalzener
Kablian .... 50,54 27,07 0,36 — 22.10 2 0,33 0,03 1342 1300 1323 80

103 ( gesalzen
j H5- j (Pökelhäring) 46,23 18,90 16,89 1,57 16,41 1 . IS 15,37 1,55 2,2 2546 23 7 7 1393 HO

104 ring 1 geräuchert
(Bücklinge) 69,49 21,12 8,51 - 1,24 20,49 7,74 0,9 18121710 1257 150

105 Sardelle, gesalzen 51.77 22,30 2,21 23,2 7 21,63 2,01
—

0,2 1283 1232 1142 440

106 Sprotte (Kiel. Igeräueh. 59,89 22,73 15.94 ),98 0,46 22,05 14,51 0,97 V 2619 2454 1547 250

!07 rin Oel eingera.
, I (Sardines a

'■ n " / l'huile) - 53,64 25,30 11,27 0,19 9.00 25,12 10,26 0 19 1,0 2308 2176 1566 440

108 chovis i , n i ■| ohne Oel, in
l Büchsen . 57,80 28,40 8 "7 _

6,03 27,55 7,34 —
0,7 212312014 1598 350

109 Lachs oder Salin, ge-
räachert u. gesalzen 51,46 24,19 11.86 0,45 12.01 ;-' ... 10,79 0,45 1,1 2290 2155 1501 S50

MO Kaliforn. Salm ^in
Büchsen) 61,78 20,16 15,68 — 2 38 19,56 14,27 — 1,8 2433 2273 1406 —

111 Makrele, gesalzen 44.45 19,17 22,43 ! 0,13 13.82 18,59 20,41 0,13 2,8 3018 2802 15-13 —
112 Neunauge, geräuchert 51,21 20,18 25,59 1,61 1 41 19 57 23,29 1,59 3,1 3420 3166 1693 400

113 Desgl., mariniert. 57,61 20,02 21,34 - 1,08 19,41 19,42 — 2.5 2970 2745 1553 240

114 in Büchsen
; Thun- eingemacht. 72,20 21.50 4,10 — 1.70 20,85 3.73 —

0,4 14 21 1355 1154 —
115 fisch desgl. ffett . 45,98 25,21 21,63 — 6,64 24,45 19,68 — 2,0 3230 3012 1813 —
116 in Oel 'mager 50,26 29.09 12,83 ■ 7,67 " ..... 11,72

— 1,0 2604 2454 1763 —
117 Aal in üeles . . 69.07 14.25 15,91 — ! 0,85 13,72 14,47 — 2,6 2168 2009 1120 320

iis
119
120

121

122
123

124;
125 I

126 j
127 i

128:
129'
130
131

Austern j Fl!

Fleisch von wirbellosen Thieren (vergl. S- 493).
leisch

liissigkeit
I Fleisch u.
( Flüssigkeit

Kammmuschel

(Fleisch u Flüssigkt.)
Klaffmuschel .

Miesmuschel . . .
Herzmuschel .

, 1 ( frisch . .1lummer >
'eingelegt .

f frisch

' eingelegt
„ , . 1 frisch
Krabbe ,

' eingelegt
Riesc;'schi!<;krüte

Flußkrebs

80.52 9,04 2.04 6,44 1,96 8,77 ;

95,76 1,42 0.03 0,70 2,09 1,42

87,36 5,95 1,15 3,57 2 03
1

5,77,

30,32 14,75 0,17 3 3! 1,38
!

14,01

85,91 8,23 1,01 2 15 2,59 7,82

83,61 9.97 1,17 3,57 1,61 9,47
92.00 4,16 0 29 2,3 i 1,23 3,95
81.84 14,49 ,84 0,12 1,71 13,77

77,75 18,13 1.07 0.5 S 2,47 17,22
81.22 16 00 0,46 1,01 1,31 15,20

12.74 0,3 G 0,21 13,06 12,95
78.81 1 5 B3 1,32 2,42 1,62 15,04

70,80 25,38 1,00 0,24 2,58 24,11

79,78 18,49 0.53 —
1,20 17,57!

1,86 6.38 1,2

0,03 0,70 0,6

1,05, 3,53 1,1

0,15 3,35 0,3

0,92 2,13 0,6

1,06 3,53 0,6

0,26 2.30 0,8
1.67 1! 12 0,3

0,97 0,57 0.2

0,42 1,00 0,1
0.33 0,21 0,1

1,20 2.40 0.3

0,91 0,24 0.1

0.4 8 —
0,1

884 85 2 5 58 —
99 99 79 —

537 518 35 5 1300

864 825 75« —
578 549 441 —
734 698 54 1 —
321 307 228 —
S76 826 ^40 2400

999 94 5 B96 450

857 814 7 83 —
701 665 f. 60 1750

985 935 812 —
1329 1260 1235 —

943 894 893 —

1653

1266

838
260
619

356

457

177

423
647

350

24

31
199

38



UeberHichtst»belle. U71

---------
Rchnährstoffa Ausnutzbare .».. Kalorien

----
i cNährstoffe

3 ■■'■

in 1 kg

es <a
ja -C

CO

rt «3
23 ""

a jg

No. Bezeichnung
u
Ofti»«
*

$= 22 1

•B =

B S
£ °>

&
tfioon<

2 S

1«
9»

-1 O

^ TT
JSo
IM

c
CJ

8-SS
. fi-S

5i S IS
w t3 05
n 'S

*== % % % % % % % '. wie i ; Kai Kai. < I Pfg. h*4

132 Froschschenk., eingel. 63,64 24,17 0,91 2,92 8,46 22,96 0,83 2,89 0,2 1370 1303 1202 z —
133 Burgunder Sehnecke 78,30 16,10 1,08 1,37 1,55 15,29 0,98 1,95 0,3 957 908 813 — —
134 Weinbergschnecke . 80,50 16,34 1,88 0,45 1,33 15,52 1,26 0,45 0,3 936 885 818 — —
135 Schnirkelschnecke

(gekochtes Fleisch) 76,17 15,62 0,95 — 7,26 14,84 0,86 — 0,1 843 797 768 — —

Fleisch-Dauerwaaren.

'36 I Fleischpulver (trock.)
'37 | Gharque oder f fett .

lassajo (mager
Rauch-fvom Ochsen
fleisch \ TOm pf erd .

Zunge v. Ochsen, ge¬
räuchert u. gesalzen

( gesalzen .

Schinken ^ de8g i, „.
*.geräuchert

f gesalzen .
desgl. und

geräuchert .
Gänsebrust (pomm.) .

Büchsenfleisch:

^7^ f fettreich

138
189
140
141

142
143

144
145

146

147
148

149

° « | fettarm m. Zu
l satzv. Salden

e
Gedünstetes Rincl-

» fleisch .

l »0 -g Bouillonfleisch .
15 1 a Rindsbraten . .

152 j!G Rindsgoalasch .
■53 |j ^ Zunge in Büchsen

Pasteten:

'54 Rindfleisch-Pastete .

1 55 j] Schinken- „
'56 : Zungen- _
157
158
159
160

»61|

162

Gänseleber-
Salm-
Hummer-
Anchovis-

RindöeiscU - Schlack¬
wurst .....

Weiche Mett- oder
Schlack- od. Knack¬
wurst . . . .

10,99 69,50 5,84
40,20 48,40 3,10
36,10 46,00 2,70
47,68 27,10 15,35
49,15 31,84 6,49

35,74 24,31 31,61
62.58 22,32 8,68

28,11 24,74 ! 36,46
9,15 ' 9,72 ' 75,75

10,21
41,35

54,64

55,00

8,95 ' 72,82
21,45

27,61

31,49

12,40

21,68 4,68

63,06 j 19,93 13,19
65,85 I 18.71 | 10,07
52,52 34,56 1 4,09
65,61 19,19 j 11,43
64,S6 15,'IS ! 15,14

32,81
25,57
41,52
46,04
37,64
51,33
3 6,83

17,17 ; 44,63
16,88 50,88
18,46 | 32,85
14,49 i 33,59
18.48 ! 36,51
14,81 24,86

0,42

1,15

2,83

2,32

13,25
8,30

15,20
10,59
12,53

8,51
6,42

10,54
5,38

8,02
4,56

2,52

16,32

1,43 j 3,41
3,54 ! 1,88
3,64 I 5,17
1,92 | 1.85
2,01 , 2,64

3,-36

0,4 6
2,67
0,70
4,04

2,03
0,78
6,71
3,11
fi,67
4,90

67,76 5,55 0,42
47,19 2,94 —
44,85 2,56 —
26,42 14,58 —

31,04 6,17 —

23,70 30,03
21,76 8,25 —

24,12 34,63 —

9,48 71,96 —

8,73 69,18 —

20,91 29,92 1,14

26,92 11,78 2,80

21,14 4,45 2,30

19,43112,53 1,4 2
is.a-i 1 9,57 ;i_,5o
33.70; 3,89i 3,60
18,71 10,86
14.97 14,38

16,74
16,50
! 8,00
14,13
18,02
14,53
12,02

1,90
1,99

3,33

0,46
2,64
0,69

23.fi;?! 4,00
1,51 1 5,13

42,40
48,34
31,21
31,91
34,68

0,2
0,2
0,1
1,4
0,5

3,3
1.0

3,7
18,9

19,8
3,7

1,2

0,6

1,7
1,5
0,4
1,6
2,6

3919|3808
2628,2555
24752406

2737|2633
2143 2074

4135
1886

4586

3938
1819

4387
'515 7151

7205.6856
401l!?.839

2601 2509 1727

3559
2446
2319
175
17:,

2086
1336

2245
263ß

2512
1954

450
200
210
32Ü

1576 1528

2247|2161
1982 1912
2196.2133
2067 1990
22302141

51154886

.548,5293
M 3367J3791
5,9 393ll3756
5.0 4317 4124
4,5 3189:3059

0,7 951] 92 7

1214

1362
1234
1838
1 280
1200

2142
2275
1881
1690
1948
1475

560

340

160
450

220

200

250
250
350
330
150

1100
950
950
1600
1000

900

698|900

Wür äte (\ ergl. S5. 524 •

48,24 20,34 26,99 _ 4,43 19,83 25,64 — 3,2 3493 3343 1761 160

I

35/ 1 ' 19.00 40,80 0,03 4,76 18,52 38,76 0,03 5,2 4714 4501 2089 180

791
1224
1104

549

372

660

1570
434

785

607

545
494
525
388
266

195
240
198
106
195
164

78

1100

1160



472 Uebersichtstabell

Bezeichnung

Kohnährstoffe Ausnatzbare
Nährstoffe

g te S

Kalorien
in 1

i st
.2 ***

9-1.5

5 -s

a |

No.
*-

& '-rj

B S

'S -J.? *•>sä ä

t-V
.03

o
SS

i
g<2

B 2

■5 ~
sä #

o . 5

Sil
SfJ
Ja S S
»§£

% % % /o % % J;o 7o wie ! : Kai. I Kai. 3 S", pf g

163 Cervelat- oder Plock-
1 1

24,18 23,93 45,93 — — 5,9S 23,33i43,63 — 4,7 5428 5185 2475 300 825
164 Salami- od. Hartwurst 17,01 27,84 48,43 — — 6,72 27,14 46,0lj — 4,2 5850 5591 2737 340 805
165 Schinkenwurst 46,87 12,87 34,43 2,52 — 3,31 12,55|32,71 2,49 6,7 3925 3748 1634 220 742
166 Sülzenwurst 41,50 23,10 22,80 12,60 22,52 21,66 — M 3237 3103 1776 160 1110
167 Frankfurt.Würstehen 42.80 12,51 39,11 2,49 — 3,09 12,20 37,15 2,4 7 7,8 4341 4144 1749 300 583
168 Blut- ) bessere Sorte 49,93 11,81 11,48 25,09 — 1,69 10,51 10,45 23.84 4,8 £642 2433 1077 120 898
169 wurstl schlechtere „ 63,61 9,93 .8,87 15,83 1,76 8,84 8,07|15,04 4,0 1958 1779 834 100 834
170
171

r beste Sorte
Leber-1 ....

. < mittlere „
42,30
47,80

1 6,03
12,89

35,92
25,10

2,56
12,00

— 3,19
2,21

14,27 32,69
U,47j22,S4

2,43
11,40

5.9

5,9

1218
3437

3827
3134

1718
1373

180
120

955
1144

172 l schlecht. „ 51,66 10,15 14,60 21,61 _ 1,98 9,03 13,29 20,53 5,9 2713 2494 1055 100 1055
173 Trüffel-/bessere Sorte 42,29 13,06 41,27 0,97 __ 2.41 11,62 37,56 0,92 8,1 4508 4092 1717 300 572
174 wurst (.schlecht. n 34,31 ;i,so 51,39 — 3,36 10,23 46,76 -- 11,4 5335 4843 1914 200 957

175 Erbswurst .... 7,07 16,36 34,00 32,39 0,80 9,48 13,82|31,60 30,67 7.2 5244 4834 1946 120 1621

Gemischte Suppen- und Geipüse-Dauerwaaren.
a) Gemische von Fleisch mit Mehl, Gemüsen und Fett (vergl. S. 568).

176

177
178
179

180
181
182

183
184

185

Erbsenfleischsuppe
(Erbsenfleischtafel)

Fleischbiskuits . .
Fleischzwieback .
Suppenpulver (Ger-

man Army food) .
Rumfordsuppe . .
Soupe militaire .
Fleischgemüse (Fleisch

mit Gemüse)
Gulyas m. Kartoffeln
B'eldbeefsteak m. Kar-

toffelfrittes . . .
Trockne deutsche

Feldmenage (Fl.,
Erbsen, Kartoffeln)

Fleisch, lirbs., Möhren

17,01 21,87 17,98 32,60 1,47 9,07 19,03 17,08 30,97 3,9 -'083 3747 1774 —

6,62 14,69 1,07 74,23 0,74 2,6 5 12.78 1,02 70,52 5,8 3779 3533 1375 —
6,55 26,89 16.05 47,05 0,4 7 2,9 0 23,39 ,5,25 44,70 3,5 4674 4337 ;074 —

11,27 19,51 2,14 78,07 1 7 5 17,33 16,97 2,03 74,17 4,6 4265 3976 1653 —
11,73 16,18 1,87 56,33 l,H 12,74 14,08 1,78 53,51 ■»,1 :>209 2987 1292 —

7.21 23,41 1,40 13 06 6,80 1 8,32 20,37 1,33 40,9! 2,2 2984 2745 1467 —

37,74 12,50 7,97 31,40 2,00 8,39 10.87 7,57 29,83 4 5 2601 2423 1069 —
57,25 17.62 5,36 15,10 0,81 3,86 15,33 5,09 14,34 1,8 1954 1788 1063 —

50,34 16,68 21,31 5,58 1,20 4,89 14,51 20,24 5,30 3,8 3011 2796 1386 —

13,22 31,25 28,59 5,74 3,SO 7,40 27,19 27,16 14,95 3,0 4799 44 8 2324 __
!5,93 32,56 27,06 13,82 1,90 8,73 28,33 25,71 13,13 9 7 4643 4286 2319 —

b) Gemische von Fleischextrakt mit Mehl, Fett und Gewürzen (vergl. S. 569'.
187
188
189
190
191
192
193

Bohnensuppe .
Erbsensuppe ,
Linsensuppe .
Griessuppe
Gerstensnppe .
Reissuppe . . .
Tapioka-Julienne-

Snppe . . .
194 i Curry-Suppe

10,76i]8,92|l8,58|37,77|l,69J12,28J16,46|l7,65J35,88
9,H,iy,6l|l7,89 3y,68'i,45 !!2,26| 17,06 17.00 37,7 0

10,91 19,87 17,61 38,74 1,23
10,67110,81 10,99152,68 0,92
S,3l|l0,56Jll,2S 54,4310,76
9,80 9 00 10,09 56,48 0,7»

! ! !
»0,65 4,25 10,61 59,44|i,82

11.64 17,29il6,73'36,S0
50,05
51,71
53,64

13,19 3,70 10,08 56,47

13,93 9,40 10,44
14,71 9,19 10,67
13,84 7,83 9,59

6,59; 17,31 '10,S4|39,54!2,15 I13,07|1 5,49 19,80 37 56

4,9
4,7
4.5
8,1
8,5
9,9

22,1
5.6

41531,3872
4199 3911
4148 3864
3652 3427
37323505
3632 3416

3570 3375
4381'4093

1711
1740
1734
1284
1297
1216

1052
744

130
130
130
130
130
130

150
130

i3ie
1338
1334
988
998
935

701
572
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Uebersicntatabelle. 1473

Bezeichnung

Rohnährstoffe Ausnutzbare
Nährstoffe

Kalorien
in 1 kg

.2 M'S ,~
CL, C

SS'S
S c
B 'S
C J3

'S &o

pi |

No.
Ol

£ 1
Sa Et.

ö S
'S "O

uVJ
o

03
M

S 'S
o

33
.£'S

1 § aT3-^ .HS N a?

"53

% % % % % % % % % wie 1: Kai. Kai. < ü Pfg. « PH

195 Grünkernsuppe 6,54 10,44 12,04 53,07 l,4d|l6,48 9,08 11,44 50,42 8,7 3747 3520 1301 140 929
196 Schildkrötensuppe 1

(Mock-Turtle-Suppe) 4,97 18,37 17,31 40,27 3,23 15,85 15,98 16,44 42,26 5,2 4109 3992 1715 140 1225

197
198
199
200
201
202

203
204
205
206
207
208
209

210
211
212
213
214

215
216
217

218

219
220
221
222
223
224

c. Gemische von Mehl mit Fett und Gewürzen (vergl. S. 570).
Griessuppe
Gerstensnppe
Erbsensuppe
Erbsentafel
Bohnentafel
Linsen tafel

»)

Tropon . . .
Soson ....
Plasmon od. Kaseon
Kalk-Kasein . .

Protoplasmin . .
Härnose . . .
Häm atin-Albumin

(Finsen) . .
Roborin

Hämogallol
Hämol ....

Hämoglobin
Sanguinin .

9,30
10,99

8,50
8,03
7,04

7,05
6,07

17,79
17,54
17,75

6,92i20,75

15,04
15,87
24,45
20,7 7
20,67
20,64

55,76
51,19
35,99
40,25
39,90
37,66

1,40
1,23
1,63
1,65
1,59
1,81

11,45
14,65
11,64
11,76
13,05
12,22

5,96J13,69;52,97
48,63
34,19
38,24
37,90
35,78

5,13
15,03
14,82
15,00
17,53

14,44
22,25
18,90
18,81
18,78

14,6
16,5

5,9
5,8
5,6
4,7

3970
3817
45 73
4389
4376
4429

3680
3536
4163
4004
3990
4025

1238
1176
1761
1690
1693
1798

120
120
120
120
120
120

1031
980

1468
1408
1411
1498

Protein - Nährmittel.
Protein-Nährmittel mit unlöslichen Proteinstoffen.

1. Aus thierischen Nahrungsmitteln (vergl. S. 533).

Aleuronat
Roborat
■Weizen-
Protein

Energin aus Reis

8,41 90,57 0,15 — — 0,87 78,34 0,10 — 0,003 4392 3796 3920 540

4,82 93,75 0,35 — — 1,08 86,25 0,30 — 0,01 4564 4197 4322 600

11,94 70,12 0,67 9,73 — 7,54 67,41 0,63 9,63 0,2 3841 3702 3486 525

7,69 57,28 1,99 11,40 — 22,18 54,98 1,89 11,32 0,3 3410 3286 2919 2400

6,09 92,90 0,21 0,31 — 1,19 88,51 0,20 0,31 0,01 4489 4310 4435 500

11,70 86,62 0,42 — — 1.26 83,16 0,40 — 0,01 4226 4057 4170 —

8,71 87,60 0,30 2,23 __ 1,16 84,10 0,28 2,21 0,03 4352 4180 4235 1600

6,74 77,38 0,15 3,37 — 12,36 74,28 0,14 3,34 0,05 3889 3737 3752 2000

10,06 87,78 1,04 — — 1,12 84,27 0,99 — 0,03 4340 4166 4243 5300

8,85 74,93 0,77 6,24 — 9,21 71,93 0,73 6,18 0,1 3943 3792 3680 3100

5,17 87,37 0,53 0,85 _ 6,08 83,87 0,50 0,84 0,02 4307 4134 4217 1900

9,69 89,44 0,10 — — 0,77 85,86 0,09 — 0,002 4333 4159 4296 —

aus
Weizen¬
kleber

2. Aus pflanzlichen Nahrungsmitteln (vergl S. 535).

8,79 81,90 0,84 7,43 0,15 0,89 76,17 0,50 7,06 0,1 4334 4011 3894 260

9,46 82,25 3,67 3,04 0,19 1,39 76,49 2,20 2,89 0,1 4439 4018 3919 —

8,59 84,07 1,40 4,84 1,10 78,19 0,84 4,60 0,1 4388 4042 3981 —
8,05 86,85 2,87 1,11 0,15 0,97 80,77 1,72 10,54 0,2 4510 4486 4195 240

726
720
664
122
887

265
188

80
119
222

1498

1748

b) Protein-Nährmittel mit vorwiegend loslichen Proteinstoffen (vergl. S. 539).
Roh.

Nutrose . .

Sanatogen . .
Eukasin

Galaktogen
Eulaktol . .

Nikol (Milcheiweiss)

10,07
8,82

10,71
8,18
5,93

13,84

Protei
sarrmt-
82,81
80,87
77,60
75,67|72,59
30,41
77,28

Jüsilcb

78.67

73,18
65,63

König, Nahrungsmittel.

18.18

49,10
4. Aufl.

Fett
0,40
0,89

Li-
drate

3,04
3,85I

0,10;6,43
l,ll|8,90
3,63!43,70
0,59)2,05

3,68
5,57
5,16
6,14
4,31
6,14

80,33
78,44
75,27
73,40
29,50
74,96

0,24
0,53
0,06
0,67

2,98
3,77
6,30
8,72

8,18142,83I
0,35| 2,01

0,4
0,1
0,1
0,1
2,1
0,04

4162 4024 4053 1500 270
4146 3992 3976 2600 153
4018 3896 3828 2500 15S
4117 3959 3777 500 750
4486 3900 2149 1300 143
3873 3737

93
3779 560 675



1474 fTebersichtstahelle.

Ko

225
226
227
228
229
230
231

Bezeichnung

jSa nitätseiweiss „Nikol"
!j Fersan.....
!! Sicco.....
|l t'erratin ....
! Hämoglob -Albumin&t

|Häuialbumin(l> ahmen)
I Mutasc ....

Rolinährstoffe

7»

Protein

§ i M
o ! —«

12,74 78,48155,19 0,25
7,98 84,01 71,39|0,27
8,49|88,32 82,12 0,32

8,24;68,5o!64,75jO,13
46,7o| 9,50; 8,61
10,87181,56 70,06 0,53

9,81|54,36il7,75

bd — !

6,2
3,52
2,87

14,17
0,34

5,0s| 2,01
1,89|S5,14 8,07

2,28
4,22

8,96
41.26

Ausnutzbare
Nährstoffe

S= 2

Vi !

II

76,120,15 2,24
81,49 0,16' 4,14
85,67
66,44

9,21
79,11
52,09

0,19j -
Ü,08j 8,78
— J40,43

0,32; 4,93
1,09|23,88

wie 1:

0,03
0,05
0,006
0,1
4,4
0,07
0,5

Kalorien-
in 1 kg

Kai : Kai

3908 3783
4255 4120

4299j4159
3682 3570
21H1 [2062
4193 4051
3803:3575

, 61!

'S M

=3 V

3 "5

Pfg.

383:: 700
4121 5000
4189 800
3412 —

865 —
4014 2600
2876 1200

M
s; ~ 5

548
82

524

154
239

Proteosen-Nährmittel (vergl. S. 541 1)

Durch Wasserdampf mit und ohne Zusatz von chemischen Mitte
Protein-Nährmittel (vergl. S. 544).

; ein achte

b) Durch Enzyme IS

24 7 || Witte's Pepton
248 :] Cornelis' ,.
2-49 ü Denarer's „
250 i| Mocquera's „
251 ' , ., , f SyrupformI MercK s bezw. J r
252
253
254
255

|| Weyl's Pepton

!! Cibile

Pulverform

'v aus Milch .

Papaya-Fleischpepton
Flüssige Fleischlosung

ich gemachte Protein-Nährmittel (verg!. 8. 550).

6,37 14,37 _ 47,93 i

6,46 13,56 1,07 6,9 8
84,20 2,19 — 8,10
34,57 6,72 — 11,04 '
32,42 9,01 Spur 10,75

6,91 13,26 0,63 23,00
3,87 12,59 Spur Spur ;

26,77 9,51 0,27 5,27 1

62,33 3, IG 0,09 2.63 |

39,80 : —
69,52 I 7,18 ! 1,21

4,59 ' 0,5 7
40,44 I 2.4S

27,94 | 24.67 | 0,39
32,49 ; 30,03 | 0,61

6«,44 | 15,00
39.45 ; 13,20 : 0,35
14,45 ; 1,27 | —

6,4»
5,95
•2,24

11 ,* 7
3,83
6,33

12,6»
14,97
19,3 1
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No.

25 C
257 j!
258 ;l
256
260
261
262
263

Bezeichnung

Cibils' feste Fleischlösung . .
Antweiler's Pepton.....
Fiozelberg's Nachfolger, desgl.
Benger's Peptonieed heef jelly

f Pepton-Kranken-Nahrung
Maggrss

I Kranken-Bouillon-Extrakt

Rraun'a 1 Fleisch-Pepton . . .
Mnlto- J Pepton......

J, fc1 o
s
o!

CS CO

% 7o

23,75 8,45
6,92 12,85
6,44 11,81

89,86 1,55
5,15 6,60

43,93 3,16
51,64 2,85
44,51 2,68

0,43
3,22
0,53

0,27
0,42
0,47
0,56

<
%

3,52
14,54

9,19
2,41
5,75
3,81

10,11
8,89

+
I 3

%

S

7o

< 3

34,76
60,15
64,23

4,75
28,90
10,98

0,46
2,29

10,94
1,20
2,45

0,54
0,14

2,27
2,77
4,54
6,77
5,01

0,69
0,26

o &-.

47,75
24.26

25,25
33,74

xi
Ol<

26,98
13,31
17,02

0,89
9,41

11,37
5,04
5,08

Fleischextrakte (vergl. S. 555).

No Bezeichnung

264
265
266
267"

268 I!

v. Liebig's (Keramerich's) Fleischextrakt
Cibils' (flüssig} ^
Pr.ürie (fest) „
Armour (fest) „

( fes t' »
9 . |j Bolero < .
269 l| I flussig „
2 ?0 Flagge (fest) „

Bouillon-Extrakte.
^71 ,i Tassen-Bouillon.......
a ~2 [] Rio-Bouillon........

Speisewürzen (vergl. S. 561).
273 [
274 I
275 [

Herkules-Kraftbrühe .

Suppenwürze
Maggf,{ Bouilionknpjeln

a 76 |j Kietz's Kraftwürze (jetzt C'ibus)

277
278
279
280
281

Hers's „Nervin " .
Bouillonextrakt „Gas

koncentrin
Bovos

i flüssig
! Vir

In

Ji St
£ S
% s

To

17,70
65,80
16,12
21,00
16,91
64,77

9,17
3,03

%

+ B
C CO
2 S

05

s
03

'5o
S

WM <3 ts'-Ö
p-l < X

0//o % % %

■3 'S,

%

6,37
6.91

9,74)14,12
9,32|16,12
9,94
2,42

21,37i"i0,01

65,621 1,89
66,11; 1,85

13,75
3,75

17,37

5,75
1,75

53,87
9,26

0,59
0,35

48,87
42,08
51,29
14,41
41,18

3,15
9 Ol

0,648
0,148
0,795

|o,567

0,687

0,083

58,23 1.65 0,63
57,07 3,25 0,63

9,97 3,45 6,14
74,68 0,85 1,87

76,67 1 oo 1,38

65,73 1,28 0,88

28,65 4,84 3,80
61,67 2,27 1,70

76,60 0,89 1,50

8,65

2,25

5,06 *)
0,65

0,04
Stickstoff

0,88
0,86

0,21
0,35
0,38
0,58
0,56
0,38
0,35

0,34
0,71

0,025i 0,21
0,011

■5 "°
US .c

7o

0,19

0,176
0,025

0,892

|0,092

2,19

6,19

9,64
1,41
5,97
6,17

7.

2,70
1,32

15,18
6,64
4,39

21,26
17,33
20,51
20,25
17,49
16,69
19,73

25,14
15,43

21,72
21,22
61,58
14,65

14,01
24,59
25,92
17,51
14,70

*- t-
3 iS

l'fg.

1565
565

1346
1545

475
1350

600
500

745
575

425

510
500

') Von den Xarrthinbasen ist nach Micko (Zeitschr. f. Untersuchung d. Nahrungs- u. Genussm. 1903,
*>j 781) im Fleischextrakt neben {^eringen Mengen Adenin, Karnin und Xanthin vorwiegend Hypoxanthin ent¬
halten; da das Aden.n 51,85%, das Xanthin 38,84%, «las Hypoxanthin 41,18% Stickstoff enthält, so würde

"»an durch Multiplikation obiger Stickstoffmengen mit jrj: = 2,428 annähernd die Menge an Xanthiubasen

überhaupt erhalten.
8) Bei den von Dr. J. Graff hier ausgeführten Analysen No. 266—273, 283—287 ist die Menge an

A Hmmosen, Pepton + Basen und au Amiden duich Multiplikation des hierfür gefundenen Stickstoffs mit 6,25
berechnet: dadurch werden für Basen uni Amide zu hohe Werthe erhalten; die dumme der so gefundenen
Einzelbestandtheile von 100 abgezogen, giebt aber wenigstens annähernd den Gehalt an Kohlenhydraten.

93"
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No. Bezeichnung

28? ; Suppenwürze v. Gebr. Ibbertz etc. in Köin
283 I Desgl. Nägeli.........
284 j Siris, fest
285 |j Obron, flüssig
286 j'i Pana, „
287 'i Beduin, „
288 Sitogen, fest
289 | Ovos, „

Hefen-Extrakte

%

s 2
S 2

e
d
g5

o &> <
h h

s< 2s
%

S-Si

/o

67,51
74.36

28,45
66,50

1,05
0,88
7,22
2,05

60,52 1,53
55,81 2,67
28,28 6,77
27.36 6,44

Spur
1,31

10,00
1,75
1,19
2,06
9,58

0,32 10,73
I 62i 2,50

16,75
5,19
3,62
7,44i

4.5 2

11.87
3.81

4,06
3,94

0,047
1,044

1,74
0,29
0,53

0,327 0,30
0,112
0,520

0,72jl,142
— 10,497

0,41

%

3,63,20.56
5.00'14,92

20,03115,1

3,00| 19,45
9,60,20,60

0,27 10,2521,50
0,74 8,28i20,39

21,47 110,92

\S

pfg

290
291

292
293
294
295

296
297
298
299

Essence of Anehoyis
„ of Schrimps ....

Harvey Sauce......
Japanisch Soya.....
India Soya.......
Chinesisch Soya.....
Beefsteak-Sauce . ...
Trüffel-Sauce......

Concentre de truffes
Aux fines herbes

Käufliche Saucen (vergl, S. 562).

66,09' 1,13 j 2,07 j 2,44 I 2,55
1,12 j 1,06 | 2,31 ; 3.60

0,18

Maggi's

67,48

82,65
63,29

0.15 I 0,98

1,33 \ 0,68 ! 1,79 j 2,16
25,68, 0,15 i 0,58 0,36
57,12 — 2,62 j 4,87

78,55 0,19 i 0,17 1,02
80,52! 0,42 0,66 1,97
72,16' 1,65 I 0,94 1,71 8,63
68,64[ 1,26 I 0,87 | 1,28 | 5.73

417
950
375
600
346
860
750

0,94 | 1.69 24,22 765

0 53 ' 2,37 22,68 730

0.84 , 5,82 9,56 70«

0,49 1 8,49 19,45
—

0,48 '60,33 12,57 4 60

16,63 18,76 -■"

1,18 11,65
0,57 ! 6,.,2

7,43
9,76

685
1025

1,59 : 0,65 15,29
—

[ 1,08 j - 22,39
—'

Eier jl. S. 574).

Rohnährstoffe
Ausnutzbare

Nährstoffe 3 tf„
-:.' £■

St- ö 09

||i
% "
wie 1 :

Kalorien
in 1 kg

2h .5

2 c3 'Sn _r

< >

•3 &£

Pfg.

No. Bezeichnung
0

sS

ä2 g2 5
M J

%

6 Ss ! — ^
to | 0 %

01 0//o /o

s:
0CO<

%

2 § 1 -
11 l &
£<*> j %

2
O

Kai.

3
C
'S
Im

Kai

2 rf £-" .^ -51
BJSj
. 1?

,3 (S

300 Fischeier,/ körnig 47,86 29,34 13,98 1,30 7,42 28,46 13,28 1,27 1,2 277o!2661 1834 2000») 92

301 (Kaviar) Igepresst . 37,79 38,01 15,52 1,08 7,60 36,87 14,74 1,06 1,0 3324 3195 2296 - —
302 'Haushuhn 73,67 12,57 12,02 0,67 1,07 12,19 11,42 0,66 2,3 1752,1678 959 160 59»

303 Ente .... 70,81 12,77 15,04 ! 0,30 1,08 12,39 !14,29 0,29 2,9 202SÜ939 1051 140 751

304 0 Gans .... 69,50 13,80 14,40 ! 1,30 1,00 13,39' 13,68! 1,27 2,6 2058,1970 1093 — -^
305 Truthuhn . . 73,70 13,40 11,20 ; 0,80 0 90 13,00 10,64 0,78 2,1 1721 1649 977 — —
306 0> Perlhuhn . 72,80 13.50 ' 12.00 0.80 0,90 13,09 11,40 0,78 2,2 1801 1724 1004 — —-
307 Regenpfeiffer 74,40 10,70 : 11,70 2,40 1,00 10,38 11,11 2,35 2,9 170ljl629 876 — —
308 Kiebitz 74,43 10,75 ! 11,66 | 2,19 0,98 10,43 11,08] 2,15 2,9 1692|1621 875 1500 5»

Ilauerwaar en aus Eiern.

309 j □_. (Eiweiss . .1 Hühner--;
310 j 1 Eigelb . .

11,65
5,88

73,20
33,32

0,30
51,54

8,65
5,73

6,20
3.53

71,00' 0,28
32,32 48,96

8,48
5 61

0.1

3,9

3912
6633

3797
C340

3643
3141 — —

') Preis für russischen Kaviar (Mittelwaare).
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Milch.

Bezeichnung

Rohnährstoffe Ausnutzbare
Nährstoffe

o"S-a

Kalorien
in 1 kg

.2 •*-

& *i,- .aa

*° c

'3 fco

-3 7!
5 5
3*-'

a

6 |

No. OD
03

u
Ca

— ^
3 3

s
z
o
BS

<

Sa S2 §
2. s
.2 3
CDM

Ca ~p ja*5

•Sä.5
s fJ

sä 8 S

% % % % % % 0//o 0/0 % wie 1: Kai. Kai. < % P%.

311 Frauenmilch . 87,58 2,01 3.74 6,37 — 0,30 1,92 3,62 6,31 8,0 700 682 268 — —
812 Kuhmilch .... 87,27 3,39 3,68 4,94 - 0,72 3,19 3,49 4,84 4,3 704 672 313 17 1839
313 Ziegenmilch . 86,88 3,76 4,07 4,64 — 0,85 3,53 3,87 4,55 4,0 746 712 338 — —
3U Schafmilch 83,5 7 5,15 6,18 4,17 — 0,93 4,84 5,87 4,09 3,9 990 943 459 — —
815 Büffelmilch. . . . 82,16 4,72 7,51 4,77 — 0,84 4,44 7,13 4,67 5,1 1117 1065 483 — —
316 Zebumilch .... 86,13 3,03 4,80 5,34 — 0,70 2,85 4,56 5,23 5,8 806 771 332 — —
317 Kameeimileh . . . 87,13 3,87 2,87 5,39 — 0,74 3,64 2,73 5,28 3,3 670 641 317 — —
318 Lamamilch 86,55 3,90 3,15 5,60 — 0,80 3,67 2,99 5,49 3,5 705 675 328 — —
319 Rennthiermilch . 67,20 9,89 17,09 2,82 — 1,49 9,30 16,24 2,76 4,6 2180 2070 980 — —
320 Stutenmilch 90,58 2,05 1,14 5,87 — 0,36 1,93 1,08 5,75 4,4 440 424 186 — —
321 Eselmilch .... 90,12 1,85 1,37 6.19 — 0,47 1,74 1,30 6,07 5,4 464 447 187 — —
322 Maulthiermilch . 89,23 2,63 1,92 5.69 — 0,53 2,47 1,82 5,58 4,1 533 512 234 — —
323 Kaninchenmilch . 69,50 15,54 10,45 1.95 — 2,56 14,61 9.93 1,91 1,9 1801 1706 1037 — —
324 Elefantenmilch 68,14 3,4 5 20,58 7,18 — 0,65 3,24 19,55 7,04 17,2 2368 2256 819 — —
325 Hundemilch 77,00 9,72 9,26 3,11 0,91 9,14 8,80 3,05 2,7 1455J1382 751 — —
326 Schweincmilcl) 84,04 7,23 4,55 3,13 1,05 6,80 4,32 3,07 2,0 898 853 500 — —

327

328
329
330

331
332
333

334

335

33«
337
338

339
3*0
341

342
343
344

(Ueber einige sonstige Milchsorten vergl. S. 664).

Milch - Erzeugnisse

y .. ( natürlich |88,97 3,34j 3,21 j 4.74
milch einge¬

dampft .
Magermilch .

Konden- rm.Zusatzv.

sirte J Rohrzucker
Kuhmilch' ohn. Zusatz
Kuhmilch-Pulver

Ziegenmilch mit
Rohrzucker .

Stutenmilch ohne
Rohrzucker

Kuh- fm. Rohr-
Mager-s zucker .

milch l Pulver .
Molken . . •

-§ fCentrifugen-Ver¬
fahren

Satten-Verfahren

Swartz'sches „
Rahm oder Sahne .

6,89
0,5 6

71,72
90,52

26,4-1 10,47)10,07
61,46 11,17 11,42

6,08 23,09(23,14

8,18
3,5::

11,45
4,32

14,16
13,96
42,39

20,98 17,00

21,87 13,65

i

Kuh-Butter

Ziegen- „
Schaf- .

28,94 12,71!
7,55 30,81

20,64 11,06

90,59 3,62
90.32 3,22

90,68 3,03
67,61 4,12

13,45 0,76
13,94 1,33
12,72

16,95

8,28

2,63
1,73
0,38

0,22
0,81
0,70

23,80

83,70
i 82,11

84,68

36,87

15,72 26,75

54,46

13,99 39,49
53,43; —
61,06 —

4,82 —
4,92
4,84
3,92

Milch-
saure

0,50 0,12
0,68 —

0,74 3,11 3,05 4,65 4,0 649 620 294 20

1,76 7,61 6,55 11,22 3,6 1494 1426 689 100

0,79 3,27 0,53 4,23 1,7 395 376 222 10

2,00 9,74 9,57 50,75 7,7 3484 3391 1282 135
1 99 10,39 10,85 13,68 3,9 2160 2058 982 130

5,30 21,47 21,98 41,54 4,5 4964 4743 2148 —

2,60 15,81 16,10 42,16 5,2 4097 3948 1695 —

1,74 12,69 7,87 53,37 5,8 3608 3180 1404 —

2,24 11,82 2.50 53,20 5,0 2998 2932 1198 —
6,48 28,65 5,64 52,36 1,9 3787 3632 2005 —
6,86 10,29 0,36 59,84 5,9 3012 2924 1124 —

0,79 3,37 0,21 4,72 1,5 388 371 222 8

0,73 2,99 0,77 4,82 2,2 428 409 221 10

0,75 2,82 0,66 4,74 2,3 405 387 208 10

0,55 3,83 22,61 3,84 15,7 2569 2441 908 200

1,59 0,71 81,19 0,49 286,6 7846 7614 2476 220

1,94 1,24 79,65 0,67 161,1 7728 7494 2458 —
— — 82,14 — — 4100 3971 2464 —

1470

689
2220

942
755

2750
2210
2080

454

1125
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Rohnährstoffe Ausnutzbare
Nährstoffe 8 SO-a

Kalorien
in \ kg 'S —

0
33 g

No. Bezeichnung S 1

/o % %

3

%

Ä

<

et; N11
2 a

%

B 8
£ O-st
%

■SÜE
> "5 s
££$
Ü :- --

wie 1:

o

Kai

SD

C-i .£
t- •—"5 ^
*2 33 'S

3 -
< 1

| M

Pfg.

Hl
^ 's ■-'

« ':. '-'
c"1 :'

345 Büffel-Butter . 16,50 — 81,64
— ' 0,17 — 79,19 — — 3946 3828 2376 — -

346 Buttermilch von der
Kuhbutter . . . 90,09 3,91 1,02 3,90 0,34 0,74 3,63 0,95 3,82 1," 440 4,7 248 8 310"

347 Rahmkäse .... 39,90 20,57 35,03 0,76 0.25 3,48 19,54 31,53 0,74 4 1 4283 3926 1930 280 697

348 Fettkäse .... 36,31 26,21 29,53 3,39 4,56 24,90 26,58 3,32 2,8 4149 3808 2076 230 <>0Z

349 Halbt'ettkäse . . 40,22 29.07 24,41 2,06 — 4,24 27,62 21,97 2,02 2,1 3758 3459 2060 160 128»

350 Magerkäse .... 43,06 35,59 12,35 4,22 ~" 4,68 33,81 11,11 4,14 0,9 3038 2833 2065 110 1877
351 Sauermilchkäse (Ziger,

Quargeln, Topfen) 52,36 36,64 6,03 0,90; ■ 4,07 34.8! 5,43 0,88 0,4 2368 2223 1912 — —
352 Molkenkäse 27,88 7,52 6,26 52,23 0,37 5,74 7,14 5,63 51,19 9,1 3035 2916 1038 — —
358 Schaf- (Roquefort-)

33,67 25,36 32,07 2,97 — 5,93 24,09 28,86 2,91 3,1 4327 39 65 2099 500 420

354 Rennthierkäse . . 27,70123,79 43,11 2,9 7 2,43 22,60 38,80 2,91 4,4 5278 4817 2323 — —
355 20,93 36,43 36,31 — — 5.70 34,61 32,68 — 2,4 5138 4712 2711 — —
356 Ziegen-Molkenkäse . 20,90 7,60 19,70 45,74 — 6,06 7.22 17,73 44,82 12,3 4029 3791 1841 — —

357 | Kuh-Molken (Käse-
milch, Quargserum*) 93,56 0,84 0,18 4,66 0,14 0,62 0,80

Alkohol

0,16
Kohlen¬
säure

4,57 6,2 244 236 90 —

358 S ( Stutenmilch . . 91,29 2,27 1,46 1,98 0,87 0,41 1,72 0,73 — — 463 45 7 — —
359 « 1 Kuhmilch . . 89,20 2,66 1,83 4,09 0,55 0,43 1,1« 0,86 — — 5 53 545 — — -
360 £ abgerahmt. Milch 89,55 2,89 0,88 3.59 0,82 0,53 1.38 0,7 7 — — 479 4 69 — — —
361 •^ 1 Molken . . . 91,07 1,01 0,15 4,34 1,26 0,79 1,38 — — —■ 358 347 — — —
362 Kefir a. Kuhmilch . 88,86j 3,39 2,76 0,98 065 0,84

Söckst-
Siibstiitia l'ett

600 588 — ■—

363 Skyr..... 11,09 3,29 0,12 2,69 1,74 10,87 3,19 2,81 1,0 898 87 8 — — —

Ersatzmittel für Milch-Erzeugnisse.

364

365
366

367
368

369
370

Vegetabile Milch
(Lahmann)

Kalf room
Mielline

Margarine (Kunstbutt.)
Palmin (Kokosnuss-

butter) . .

Peanussbutt (Peanolia)
Margarine- (Kunst-)

Käse ....

24,08 10,06 27,97

Saccha¬
rose

33,84

Kohlen¬
hydrate
2,84 1,24 8,05 25,17 34,84 12,1 455 5 4123 1506

15,29 4,56 45,47 31,94 2,50 2,50 4,14 40,92 32,72 32,6 5827 5315 1762 —
8,90

9.07

0,75

0,54

33,90

87,59

51,40
Kohlen¬
hydrate
0,45

4,30 3,00

2,35

0,69

0,50

30,51

84,54

51,91

0,43

185,8

423,6

5417

8190

494 8

790-1

1469

2565 150

0,10 99,89 — —
0,01 — 94,89 — — 9290 8825 2847 —

2,04 29,30 46,55 15,88
ltohfaser
2,20 4,03 23,44 41,89 14.77 5,1 6381 51)20 2576 —

40,85 26,14 24,00 4,51 — 4,96 24,31 23,16 4,42 2,5 3676 3506 1954 130

1713

1503
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Kjndermehle (vergl. S 750 u. 753).
r

Bezeichnung

Rohrahrstoffe Ausnutjbare
Nährstoffe

ED

GmO <n

.S "^ ^tat <Eiz;
wie 1:

Kalorien
in 1 k;;

•f>—

zz £
^ 5-'

No.
sc g

0

Kohlen¬
hydrate

<
ö =-1
.2-a

0'10 0/10

Kohlen¬
hydrate

"6*-•

Kai.

M

Kai.

'S ÖD

S '-5

V
.-

% Pfe-

37, W. Nestie in Vevey ') 6,01 9,94 4,53 42,75 34,70 1,75 8,45 4,08 41,89 31,23 9,8 4000 3713 1276 300
372 Gerber & Co. in TUun 4,96 13,01 4,58 44,58 32,93 1,40 11,06 4,12 43,69 29,64 7,6 4155 3851 1410 —
373 Anglo Swiss & Cü. in 1

6,48 11,23 5,9 6 47,0li26,95 1,87 9,55 5,36 46,07 24,25 8,8 4055 8773 1341 —
37 4 Giffey, Schill & Co.

' 1
in Rohrbach . . 5 37 11,71 4.29 47,11 29,75 0,77 9,95 3,86 46,17 26,77 8,3 4039 3758 1343 —

375 Faust & Schuster in
Göltingen 0,54 10,79 4,5 5 43,21 32,99 1,92 9,17 4,09 42,35 29,69 9,0 3993 3705 1302 —

376 Oettli, Vevey & Co.
in Montreux C,89 10,11 5,16 42,30 33,29 1,75 8,59 4,64 41,45 29,96 9,7 3992 3703 1283 —

377 Mnft'Ier's Kindermehl 5,63 14,37 5,80 27,41 44,22 2,39 12,21 5,22)26,86 39,80 6,5 4093 3742 1434 —
378 Th. Timpe, Magdebg. 7,32 19,96 5,4 5 35,34 29,11 2,82 16.97 4,90 34,63 26.20 4,3 4050 3709 1604 —
379 Dr. W. Stelzer-Berlin 6,96 10,27 4,17 51,43 24,49 2,41 8,72 3,75 50,40 22,04 9,4 3921 3068 1273 —
380 C. Heinroth-Berlin . 5,63 9,91 5,63 65,57 !0,89 1,72 8,42 5,07 64,26 9,80 10,3 4061 3841 1314 —-
381 Henri Epprecht . 10,51 15,19 10,47 60,80 Spur 3,01 12,91 9,42 59,58 6,4 4140 3883 1524 —
382 Straetmann & Meyei

in Bielefeld . 6.9 2 11,74 8,49 36.20 34,35 1,34 9,98 7,04 35,48 30,91 8,6 4179 3849 1392 —
383 Dr. F. Freriebs J Co. 1

in Leipzig . 0,42 11,96 6,02 28,76J44,48 2,36 10,17 5 42 28,18 40,03 8,0 4068 3724 1353 --
38-1 Grob & Anderegg 9,47 15,78 5,48 21,23 46,95 1,09 13,41 4,93 20,81 42,25 5,6 4000 3629 1449 —
385 A. Wahl-Neuwied 10,14 1,96 1,28 12,24 74,13 0,33 1,57 0,89 78,96 51,7 3668 3317 895 —
386 Kufeke'a Kinderrnehl 1) 8,37 13,24 1,69 23,71 30,17 2,23 10,59 1,18 68,86 6,8 3752 3376 1253 300
387 Dr. N. Gerber'sLak to- I

leguminose • 6,3 i 16,67 5,58 43,17 24,46 2,78 11,17 5,02 42,31 22,01 5,4 3930 3725 1503 —
388 Dr Theinhardt'a lös¬ 1

liche Kindernahrung 4,65 16,35 5,18 52,60 16,87| 3,54 13,90 4,66 51,55 15,18 5,6 4051 3774 1502 —
389 Raderoann's Kinder¬

mehl 1) .... 3,58 14.15 5,58 17,29 52,74 3,93 12,03 5,02 16,94 47,47 6,4 4004 3625 1396 250
390 Hempel's Kinder-

nährmitte! . 7,13 8,66 3,99 12,57 59,14 1,61 7,36 3,59 12.32 53,23 10,1 3658 3312 1131 —
3S1 Lehr's Kindermehl . 6,68 14,58 6,95 10,90,59,50 0,85 12,39 6,25J10.68 53.55 6,4 4167 3751 14 49 —
39? Herzig's „ 1,40 9,91 4,08 43,50 133,33 1,67 8,42 3,67 42,69 29,99 9,7 3934 36 55 125? —
393 Pfeifer's „ 9.55 10,62 5,23 2851 43,10 0.89 9,03 4,71 27,94 38,79 8,7 3864 3544 !2G0 —
394 K. Ehrhorn=Harburg 6,35 17,60 8,32 45,15 18,32 3,13 14,96 7,49 44,25 16,49 5,3 4103 384 9 1580 —
39 5 C. Ropge-Lehe . . 6,81 14,55 4,69 35,67j35,22 2,17 12,37 4,22 34,96 31,70 6,2 3975 3657 1412 —
396 Disque's Aibumin-

Kindermehl . 5,5 5 22,51 5,16 24,22 41,10 1,07 19,13 4,64 23,74 36,99 3,7 4181 3785 1703 —
397 Aichler's Kindermehl 11,95 11,74 1,27 12,27 60,30 1,42 9,39 0,89 66,54 7,3 35.88 3198 1162 —
398 Punzmann'a „ 4,97 20,90 0,19 30.70 41,75 1,34 16,72 0,13 68,36 4,1 3920 3555 1523 —
399 Klopfer's „ 7,19 27,85 2.65 56,42 2,71 2,37 23,67 2,38 55,29 2,44 2,7 395? 3675 1832 —
400 Wiener „ 3.1? 11,38 4,36 47,01|30,00 3,82 9,67 3,92 46,07 27,00 8,6 4036*3755 1332 —
401 Stollwerck's „ 6,87 12,83 6.96 50,52 18,81 2,52 10,91 6,26 49.51 16,93 7,5 4041 3767 1398 —

') Ausnutzbare Preiswertheinhei
No. 3

ten erhalt man für 1 Mk.:
1: 425; No. 386: 418; No. 389: 558.
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Ho.

402
403
40*

405

Bezeichnung

gt ;u ( Kindernahrung
_j _o l Kindermilch. .
Liebig's Kindersuppe

in Extraktform

Liebe's desgl. . .

Rohnähr« toffe

o g

%
30,59
22,52

27,43
23,81

3,64
10,11

Kohlen -
hydrate

% %

Spur 63,99
9,89'54,80

4,01 Spur 67,10
4,99 „ 69,66

i 1,69

J2,68
!
11,46
|2,68

Verdauliche
Nährstoffe

m« 1

3,09
9,50

3,77
4.70

Mä

9,39
62,71
53,70

65,75
68,17

I.3-S

wie 1

20,3
8,1

17,3
14,5

Kalorien
in 1 kg

Kai. Kai.

2735 2658
3600 3481

2878
3028

2812
2954

S-i c

2 B

782
1294

846
917

Pfg

"3fc
3 p,

406
407
408
409
410
411

1
2

3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

14
15
16

H. Schmidt, Arrowroot
Rademann .

Huntley & Palmers
Fr. Coers-Massen
Snessl ....

Kinderzwieback.
6,66 8,17 2,32 81,96 0,89 6,62 1,96 77,86 12,5 3889 3617 1168 —
7,11 11.31 3,58 74,18 2,85 9,04 2,86 70,47 8,6 3847 3522 1242 500

6,53 7,36 12,21 70,05 3,64 0,88 5,90 10,98 71,87 16,8 4439 4181 1343 —
10,99 10,50 1,15 18,95 56,87 0,92 8,40 0,80 69,75 8,8 3647 3270 1141 —
9,02 19,62 3.21 31,69 39,00 1,78 15,69 2,59 66,15 4,6 4075 3645 1424 —

5,65 12,87 6,49 31,75 40,02 2,79 11,00 5,84 67,11 7,4 4096 3759 1396 —

248

Ed. Löfflund, Milch
Zwieback .

(Ueber einige ausländische Kindermehle vergl. S. 751 u. 753).

Pflanzliche Nahrungs- und Genussmittel.
Samen und Früchte')■

Erbsen ....
Schmink- oder Vits

höhnen .
Linsen ....
Mohnsamen

Erdnuss (enthülst)
Kokosnuss, Samenkern
Kokosnussmilch . .

Bacheckern, entschält
Haseinuss . .

Wallnuss, lufttrocken
Mandeln, süsse .
Paranass ....

Kastanien, essbare,
frisch.....

Johannisbrot .

Banane, Fruchtfleisch
Wussernuss . .

13,80 23,35 1,8

11,24,23,66 1,96

12,S3j25,94| 1,93
8,15 19,53 40,79
7,48 27,52 44,49

5,81 8 88J67,00
91,37 0,38 0,11

9,80 22,84 31,80
7,11 17,41 62,60
7,18 16,74,58.47
6,27(21,40 53,16
5,94 15,48 67,65

47,03 6,14 4,12
15,36 5,65 1,12
74,95! 1,40 0,43
38,45'lO,78 0,69

Kohlen¬
hydrate
52,65

ItohfaRer
5,56 2,76

55,60 3,88 3,66
52,84 3,92 3,04
18,72 5,58 7,23
15,65 2,37 2,49
12,44 4,06 1,81

4,42 __ 1,12
27,88 3,69 3,99

7,22 3,17 2,49
12,99 2,97 1,65

13,22 3,65 2,30
3,83 3,21 3,89

39.67 1,61 1,43
49,04 6,35 2,48
21,57 0,60 1,05
47,34 1,20 1,54

16,98 0,60 45,85 2,8 3409 2710 1325 32

16,56 0,59 46,98 2,9 3550 2734 1315 36
18,16 0,58 44,65 2,5 3547 2718 1372 52
13,67 36,71 15,82 3,4 5486 4708 1209 —
19,26 40,04 13,22 2,4 6094 5184 1496 —

6,22 60,30 10,51 9,8 7158 6329 1019 —

15,99 28,62 23,56 8,0 5 176 4377 1321 _
12,19 56,34 6,10 4,3 6952 6073 1234 —
11,72 52,62 10,98 4,7 6766 589!/ 1222 —
14,98 47,84 11,17 3,4 6507 5620 1339 240

10,84 60,98 3,24 5,0 7193 6325 1183 —

4,30 3,71 33,52 8,5 2266 1894 587 80

3,95 0,34 41,44 10,7 2338 1840 622 —
0,98 0,13 18,23 18,9 970 788 235 —
7,55 0,21 40,00 5,3 2479 1984 784 —

4142

3654
2638

558

734

') Hier mögen nur solche Früchte und Samen aufgeführt werden, welche direkt ohne vorherige tech¬
nische Verarbeitung für die menschliche Ernährung Verwendung finden. Ueber die rohen Getreidesamen vergl.
S. 756—782, über Hülsenfrüchte ausser Bohnen, Erbsen und Linsen S. 788—792, Oelgebende Samen S. 801,
über einige seltene Samen und Früchte S. 815.
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Mehle und Stärkemehle.

49
50
51
52
53
54

Bezeichnung

Rohnährstofte Ausnutzbare
Nährstoffe c.5f„

^ "^ £

SJä.S

Kalorien
in 1 kg

, fcr
■n_*!
? i-,
£ .5
DJ i.
-= J=
2 c
ö 'S

■Im

S* 5
Ho. m

öS

SB g

EU
1—1l-

u
DQ

«3
J=o
33

0)

<

*£ Kl1 §
tu ou

o
.5

% /o 7o h % % % % % wie .1: Kai. Kai. «1 Pfg. 5 £

17 Weizen-1 feinstes 12,63 10,68 1,13 74,74 0,30 0,52 8,65 0,85 73,62 8,8 3611 3442 1194 32 3732
18 mehl, l gröberes . 12,58 11,60 1,59 72,29 0,92 1,02 8,80 0,87 68,67 8,1 3600 3253 1153 28 4117
19 Weuengries . . . 13,05 9,43 0,24 75,92 0,64 0,72 7,07 0,15 72,12 10,2 3514 3240 1079 50 2158
20 Roggen mehl . 12,58 9,62 1,44 73,84 1,35 1,17 6,73 0,86 69,78 10,7 3552 3196 1060 26 4077
21 Gerste, geschälte 6,26 11,77 2,66 74,53 1,60 2,18 7,65 1,59 69,31 9,6 3797 3290 1123 —- —
22 Gerstengriesmehl. 14,06 12,29 2,44 68,47 0,89 1,85 8,60 1,46 64,33 7,9 3559 3124 1117 50 2234
23 Gerstenschleimmehl . 11,63 9,09 1,44 75,32 1,007 1,52 6,82 0,86 72,30 11,0 3586 3301 1090 80 1362
24 Hafer, geschält . 12,79 13,24 7,47 63,13 1,35 2,02 8,61 4,48 58,73 8,1 3859 3182 1152 — —
25 Hafergrütze 9,65 13,44 5,92 68,10 1,87 2,12 9,41 3,55 64,01 7,7 3924 3345 1217 45 2705
26 Hafermehl (Flocken,

Oats)..... 9,75 14,42 6,78 66,41 0,99 1,65 10,53 4,06 63,09 7,0 3984 3410 1279 70 1827
27 Maismehl .... 12,99 9,62 3,14 71,70 1,41 1,14 7,98 2,19 69,19 9,3 3625 3357 1157 — —
28 Maisgries .... 11,03 8,84 1,05 78,04 0,36 0,68 6,63 0,63 74,14 11,4 3646 3344 1092 — —
29 Reis, geschält

(Kochreis) . . . 12,55 7,88 0,53 77,79 0,47 0,78 5,91 0,32 74,68 12.8 3541 3303 1052 50 2104
30 Reismehl (feinstes) . 12.29 7,39 0,69 78,95 0,10 0,58 5,9! 0,48 76,23 13,1 3579 3379 1072 80 1340
31 RispeDhirse, geschält 11,79 10,51 4,26 68,16 3,48 2,80 8,88 1,70 64,75 7,8 3630 3177 1143 — —
32 Sorghohirse, „ 15,01 11,18 4,51 65,31 2,48 1,51 9,45 1,80 62,04 7,0 3572 3105 1147 — —
33 Sorghohirsemehl 12,62 8,76 3.68 71,75 1,32 1,87 7,40 1,47 68,16 9,7 3635 3220 1096 — —
34 Darimehl .... 13,15 7,96 3,01 69,00 4,61 2,27 6,73 1,20 65,55 10,2 3424 3059 1028 — —
35 Buchweizen, geschalt 12,68 10,18 1,90 71,73 1,65 1,86 8,60 0,76 68,14 8,1 3538 3212 1134 — —
36 Buchweizengries . 13,97 10,58 2,39 70,12 1,03 1,91 8,94 0,96 66,61 7,7 3538 3185 1142 35 3262
37 Buchweizenmehl 13,84 8,28 1,49 74,58 0,70 1,11 7,00 0,60 70,85 10,3 3522 3228 1077 45 2393
38 Bohnenmehl . . . 10,57 23,23 2,14 58,92 1,78 3,36 19,63 0,86 55,97 3,0 3678 3267 1567 80 1959
39 Erbsenmehl . . . 11,28 25,72 1,78 57,18 1,26 2,78 21,73 0,71 54,32 2,6 3696 3289 1651 70 2359
40 Linsenmehl 10,96 25,71 1,86 56,79 2,10 2,58 21,72 0,74 53,95 2,6 3687 3277 1648 90 1831

41 Sojabohnenmehl . . 10,28 25,69 1 8,83 38,12 2,75 4,36 21,71 16,95 36,21 3,6 4517 4074 1956 — —
42; desgl.. entfettet . 11,64 51,61 0,51 29,12 2,10 5,02 43,61 0,20 27,66 0,7 3707 3233 2463 — —
43 Erdnussmehl, entfettet 6,67 48,92 14,61] 22.99 3,91 4,90 41,34 13,15 21,84 1,3 4643 4095 2680 — —
44 Erdnassgfütze, „ 6,26 47,46 17,50 21,0l" 3,90 3,87 40,10 15,75 19,96 1,5 4762 4201 2677 — —
45 Haselnussmehl 2.76 11,72 65,57 17,77 2,18
4G ;i Kastanienmehl . .
47 Eichelmehl, nicht

9,21 2,80 3,40 75,77 2,45 2,37 2,37 1,36171,98 31,8 3482 3120 879 — —

entschält .... 13,78 5,23 4,00 62,10 12,20 2,20 —
— j —

— 3108 — — — —
48 Bananenmehl . 11,61 3,51 0,89 79,98 1,20 2,81- 2,97 0,36 75.98 25,9 3451 3216 919 — —

Besonders zubereitete Mehle, Sappenmehle, Mehlextrakte.
Backmeh', Liebig's .
Puddingmehl, Vanille
Himbeer-Creme-Pulv.
Citronen-Creme-Pulv.
Nudeln, Makaroui
Eiergerstel. . .

12,82 8,81 0,44 74,55 0,50 1,88 7,14 0,26 71,57 10,1 3449 3232 1080 75

12,54 1,81 3,07 78,45 3,63 0,50 1.47 1,84 75,31 54,4 3511 3255 882 350

4,43 5,56 0,55 89,28 wenig 0,18 4,50 0,33 85,71 19,2 3891 3677 1092 350

4,43 6,00 0,42 89,00 desgl. 0,15 4,86 0,25 85,44 17,7 3889 3676 1105 350

11,89 10,88 0,62 7 5,55 0,42 0,64 8,81 0,37 72,53 8,3 3406 3361 1177 100

11,16 12,22 1,96 72,56 0,60 0,57 9,90 1,18 69,66 7,3 3675 3375 1227 120

1440
252
312
316

1177
1022
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No. Bezeichnung

RoliRährstoffe

, M

c i 2
3 -5

p o >,

0 % %

55 || Tapioka- Julienne
(Knorr) . . . .

56 1 Desgl. (Maggi) . .
57 Julienne,feineMischg
58 Grünkernsuppe . .

59 j Grünkernextrakt .
60 Grünerbsen -Kräuter-

; suppe.....
61 j Grüncrbs. m.Grünzeug
62 i Golderbsen mit Reis,

63 j Bohnen mit Erbsen
64 ! Klopfer's Kraft¬

suppenmehl .
65 ; Disque's desgl. .
66 Amthor & Co.'s Ei-

[ weisssuppenmehl .

67 Ul , SJ f /Mischung I
68i||^Jli „ II

69p§ + ||| „ III
70 Legumi-i A, mager .
71 |l nose- AA, fett. .
72 Maggi I AAA, fett.
73 Bevalcsciexe von

Du Barry
74 Kraftsuppenmehl.
75 Sparsuppenmeh! von

II. Knorr . . .

76 i So;.'. Kraft u. Stoff'.
77 Leguminose (Malto-
78 Leguminosen- Malz-

mehl v. Gebhar I
79 Dr. Theinhardt's

Hygiama ....
80 Hafermaltose .

11,92 4,44 0.71 79,59
9,68 4,81 8,10 62,10
7.33 11,16 1.79 74,17
9,53 10 411 I
8,811 8,96

I

3,28 73,10
1,74 63,77

14,43 10,44 7,4951,58

9,87)25.25 1,64
11,1917,31 1,01
10,55118.50 7,22

1,81
0,88
1,20
1,80
0,53

1,50

58,66J 1,70
68,16 0,76
60,041 1,43

8,82 29,18 1,12
9,03,28,51! 0,66

59,21
5 8,81

81 | Gerstenmehl Extrakt
82 i Malzextrakt . . .
83 , Malzmehl bezw. -ex-

trakt m. Diastase

84 ' Desgl, desgl. u. mit
Pepsin . . . .

85; Weizenmehl-Extrakt
86 | Reismehl-Extrakt
87 i Leguminosenmehl-

i Extrakt . . . .

6,4 6 26,14|! I
0,99 25,49

11,65 20,38
11,88 17,83J

25,871
10,65129,60
12,00 28,60 1

1,06 64,25

1,85,57,79
l,S9i63,06
1,34166,43

0,67j
0,53

0,79.

0,821

0,98}
0,70,

10,56

2,00 55,95 1.05
6,54 47,02; 1,60
4,6038,46| 1,12

23,56

9,03 20,63

10,54 23,00
10,0021,04
11 62 22,04I

I
2,00 19,32

1,55
2,47

2,20
1,55

62,02
60,24

61,84
64,22

1,50,59.73, 1.25

1,50 63,36 1,80

4,27 21.88 9,6159,23 1,49
10,51 12,16 5,84 68,36 1,47

Glukose: Dertiin
2,02 7,02 0,22 32,02 56,00

26,32 3,34

25,39 3,63

23,741 3.31,

48,02 21,04

72,09

73,78
4,06 6,53 0,20 25,06,60,06

17,41 1.57,' 0,05 58,11122,41

1,95 13,45 0,30 28,08,47,95

1,53
15,03
5,
1,68

16,19

14.56
2.88

1,5
2,46

1,00
2.46

1,30

3,06
2,04
1,82

3,67
4,09
5,22

2,31
7,63

2,42
3,19
3,86

2,02

3,52
1,6 6

1,64
1,04

1.01

1,15
2,10
0,45

5,30

Ausnutzbare
Nährstoffe

2'88 0,42 75,61
2,62
7.81

7,29
1,07

7,29.1 97 69,63
6,7211,04 61,86

58,99
70,08

8,82 6,74|48.90
21,34 0,6605, 48
14,63 0,40:64 6
15,63 0,50|57,00

24,66 0,45 !5G. 25
24,09 0,26 55,87

I I

22,09 0,42 61,04

21,5410,74 54,90I
17,22 i>,78 59.91
l5,t)7 0,54 63,11

21,86(0,80 53,15
25,01 5,88 45,01
24,17(13,14 36,54

19,91 0,62 58,92
17,43 0,99 57,23

19,43 0,88 58,75
17,78 0,62 61,00
18,62 0,60 56 74

I
16,33 0,60 6 1,19

18,49,8,65 56,27
9,73 5,25 66,99

' I i

6,53,0,13 86,24
3,11 — !67,68

' ! I
3,37 — 70,65

2,41 — |72,30
6,07 0,12 83,51
1,43 — 78,91

i
12,5110,18.74.51

ÖS

26,6
29,9

9 3

10,2
9,6

7,4

2,6
4,5
4.7

2,3

2,8

2.6

3,6
4,3

2,5

2,4
2,8

3,0
3,4

3,4
3,1

4.2

8,2

13,2
21,7

21,0

30,0
13,8
55.2

6,0

Kalorien
in I kir

Kai.

3464.320,3

3441,3164
8626:3280
3740 3321

öl46[2896!

3264,3009
3719 3312

3651 3329

.3977:3631

3883,3484
379 2 3423

39 32 [3 548

371 6330C

3683 3299I
3644|330o

3675|325
394 0 3555

4369)885

3637)3224

3790)3371
3727 3357
35943225

3h08 32 53

t32! LKlG
3865 3638

33S1 377"
2924 2858

3059 2989

3111 3009
37393745
330!'3226

!
3719 3602

3 'S

913
92 2

1123

9S6

1 1.3;

1.390
1546

1809
17

17 28

164 8
1483
140!

164 8
1856
1968

1603
1473

1585
1517
1516

1436

184 ■!

1314

1193
832

344
1142
861

1376

Pfg.

r v
' 3.3v

■3 £

180

160
160
180

1 f
180
180
180

200

110

210
210
210

70
75
80

"07

702
706
548

S29
906
772
859

905

1570

785
706
667

2500
2372
2460

2264
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Bezeichnung

Rohnährstoffe Ausnutzbare
Nährstoffe £ .SP—*

Kaiorien
in 1 kg

=3 «

X
P &£

5 H

5 Q

No.
Kohlen¬
hydrate X!

° s B 2
O 03 o <u

3 Sa
0 -*32

X 11
03 "3 Löslii h unlösl.

< 11
02»

ü* o 5^> o
1- 2 c

3 'S g^

% % 0 0/ \ 0!o j /o /o /o % %
0
wie 1 : Kai. KaL < 1 Pi .;

88 Getreide-Dextrinmeh! 6,4 6 10,36 0,75 57, »6 23,84 1,03
Glukos»1Ueitrm j

7,77 0,45 79,46 10,4 3843 3596 1197 —

89 Stärke-Dextrinmehl . 9,18 — — 6,t2l68,83 — 71,38 — —- — — ~ —

90
91

92
93

91

95

98
97

99
100
101

102
103
104
105
106

107
108

109
110
111
112
113
114

115

116

Weizenstärke .
Maisstärke (Maizena,

Mondamin) .
Reisstärke .
Kartoffelstärke oder

Kartoffelmehl
Arrowrootstärke (Ta-

pioka)
Sagostärke od. Sago¬

mehl .

j feineres
Weizen- ) gröberes

brot [ Grahara-
' (Ganzbrot)

gewöhnlicher .
feinerer .

^ "jj: [feinster (Bis-
' kuits, Rakes)

p rfeineres(Graubr.) t
g" Z\ Kommissbrot .

93 ' Pumpernickel .
Roggen-Zwieback
Weizen - Roggen-

(Grau-) Brot

f m. Wasser

St ä r k e m e h c.
stärke ftohfaser

13,94 1,13 0,19 84,11 0,17 0,46 0,79 0,08 81,59 103,5 3437 3309 858 60

13,31 1,20 0,01 85,11 Spur 0,37 0,84 — 82,56 98,3 3463 3343 868 110

13,71 0,81 Spur 85,18 Spur 0,30 0,5 7 —
82 :62 153,0 3446 3332 845 80

17,76 0,88 0,05 80,68 0,06 0,57 0,62 0,02 78,26 126,2 3274 3162 81 4 40

14,47 0,74 0,16 84.36 0,06 0,21 0,52 0.06 81,83 157,7 3825 3304 846 240

15 S5 2,16 81,51 — 0,48 1,51 — 79,06 52,3 3365 3235 866 180

Brot und Brotwaaren (vergl. S 877—883).

in. Mager¬
milch .

Desgl.
zubereitet

| (•Brot
45 i Zwieback (Kakes)

Gersten | Brot
y Zwieback .

Maisbrot ....

(3/4 Roggen -
Desgl., Vi ] mehl ,
Maismehl 3/s Weizen¬

mehl
Dari-Roagenbrot .

33,66 6,81 0,54

ÜOhltäTI-
..■•-

57,80 0,31 0,88 5,52 0,38 56,64 10,4 2691 252S 853 40

37,27 8,44 0,91 50.99 1,12 1,27 6,33 0,55 49,46 8,0 2532 2336 828 28

41,08 8,10 0,72 47.56 7,02 1,52 5,83 0,39 43,99 7,7 2361 2078 643 26

9,54 9,91 2,55 75 50 0,8 5 1,70 7,61 1,79 73,23 11,5 3716 345 8 1167 70

9,28 12,53 4,44 71,97 0,58 1,20 10,15 3.33 70,54 7,8 3897 3622 1313 IOC

7,48 8,80 9,07 73,44 0,39 0 82 7,48 7,71 71,97 9,9 4207 395 7 1325 220

39,70 6,43 1,14 50.44 0,80 1,49 4,69 0,5 7 47,92 10.5 2434 2197 731 22

38,88 6,04 0,40 51,56 1,55 1,57 4,11 0,20 47,95 11,8 2392 2135 691 18

42,22 7,16 1,30 46.44 1,48 1,40 4,31 0,65 41.79 10,1 2325 1940 653 17

11,54 10,85 1,06 71,79 3.02 1,"4 7,92 0,53 68,20 8,8 3495 3160 1094

38,46 7,47 0,30 51,78 0,58 1,41 5,82 0,15 48,68 8,6 24 60 2242 782 24

35,46 7,53 0,67 53,29 2,18 0,87 5.65 0,33 50,09 9,0 a :r>8 2307 793 —

35,06 8,53 0,82 5 2,32 2,17 1,10 6,82 0,41 50,76 7,6 2581 2390 861 —
47,43 7,61 1,52 40,67 0,38 2.39 5,33 0,76 30,60 7,2 2136 1792 655 —

9,98 8,58 10,40 66,68 2,42 1,94 6,86 7,28 62 Ol 9,3 4049 34 89 1181 180

49,77 6,41 2,13 38.36 1,32 2,01 4,49 1,06 34,52 8,3 204 2 1696 601 --
12,44 9,33 1,09 69,06 4,29 3,79 6,53 0,55 62,15 9,7 3315 2853 961 —
43,82 5,83 1,73 45,73 1,25 1,64 4,84 1,04 43,90 9,6 2272 20S7 712 -

40,44 7,50 1,11 49,44 0,60 0.91 5,47 0,56 46,47 8,8 2443 217" 755 —

37,19 7,31 0,35 52.20 0,50 1,45 5,85 0,18 50,63 8,7 2474 2315 804 —
38,43 7,3-2 2,31 47,73 1,88 2,33 5,12 1,16 42,95 9,0 2478 2073 7 20 —

1430

789
1056

2035

352

481

2133
2956

2550
1666
1313

602
3322
3838
3835

3260

656

n
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1484 Uebersiehtstabelle.

Rohnährstofft Ausnutzbare
Nährstoffe 5 sk ~~ - oSit

>«= 2
O CO•*&-■rlCa'J- C -2
-- !J3*

Kalorieu
in 1 kg O -_

S-, 0
t.i
s: äs"° ^
— 'S
5£

'S g>

ö

No. Bezeichnung V

03
*

I §
11 'S

ö S
03 «

triV

c

03
C3
<

B 2 03 03C
'S*-

8 2_g

^ '13

% % % 0'/o % % % % % wie 1 : Kai. Kai < 1 Pfg. 3 *

117 Erdnuss- fßrot . . 24,56 33,56 12,76 19,82 5,52 3,78 23,49 11,48' 15,86 1,9 36022836 1677 — —

118 mehl- 'Zwieback. 3,96 35,70 25,38 28,57 3,37 3,02 24,99 22,81 22,86 3,2 522914242 2162 — —
119 Haselnuss-Röggenmehl-

Brot..... 32,10 7,51 3,15 55,72 1,52 5,11 1,89 44,57 9,6 2885,2206 758 — —
120

121

,. , fm. WasserDesgl., J
,, . , -.im. Magcr-Zwieback ., ,öl milch

Armee- f mit weni S
Fleisch- J Fleisch
Zwieback!. n viel (j

6,30

6,69

12,02

12,96

5,55

6,15

73

71

96

58

2,17

2,62

8,18

10,37

3,33

4,31

59,17

61,56

8,2

7,0

4056

4085

3072

3365

1101

1263 — —

122 10,80 14,47 4,51 65,94 1,24 3,04 11,57 3,83 61,32 6,1 3757 3368 1307 — —

123 5,81 23,05 8,14 60,17 0,64 2,19 20,98 7,33,57, 76 3,6 427814006 1846 — —

124 Bleiseh-Biskuits . 6,62 14,69 1,07 74,23 0,74 2,65 13,37 0,86 71,26 5,5 3779 3577 1407 — —

125 'Brot mit wenig |
ä Kleber . . . 39,62 17,29 0,34 40,51 0,64 1,60 14,70 0,17 38,89 2.7 2488|2282 1129 — —
a mit wenig

126 o
<

Zwie-y
back

Kleber .
mit viel

6,54 22,86 8,61 59,55 0,84 1,64 19,43 5,17 57,17 3,6 4288 3707 1698

127 [ Kleber . 8,53 66,19 4,99 17 67 2,62 59,57 2,99 16,33 0,4 4370|3811 3231 — —

128 Albumin- ( Brot . . 31,50 16,69 0,36 48,83 1,12 1,50 14,19 0,18 46,39 3,3 2793,2558 1179 — —

129 Kraft- IZwioback 8,68 17,63 7,85 64,10 0,46 1,28 14,99 6,67 60,94 5,2 4146 3783 1559 — —

180 Degener's Kraftbrot. 26,87 11,25 0,32 57,00 1,57,2,99 9,56 0,16 55,29 5,8 2854 2689 1036 — —

131 Pe )ton-B "Ot . . . 39,41 7,64 0,37 47,79 0,78 4,03 0,85 0,19 45,98 6.8 2315 2188 808 — —

Konditorwaaren (Zuckerwaaren, Kanditen) (vergl. S. 885—889;.

132 Krinoliukuchen . 10,39 6,90 0,85
Zucker

38,91

stark*
etc. [In
Wasser
utilösl.]
41,50 1,04 5,52 0,60 77,75 14,3 3629 3433 1071

133 Honigkuchen . 15,44 6,69 2,60 34,39 38,54 1,41 5,35 1.82 69,78 13.9 3481 3159 1020 — —

134 Lebkuchen 7,25 3,98 3.57 36,47 46,63 1,51 3.18 2,50 80,14 27,1 3848 3592 1035 _ —
135 Stollen 1) .... 23,80 8,32 18,95 7,69 39,98 1,26 6,61 16,87 45,44 13,2 4071 3S06 1291 — _
136 Schaumkuchen (ge¬

füllt) 2) .... 10,10 5,84 0,56 82,90 - 0,60 4.67 0,39 81,24 17,6 3645 3511 1058 — —
137
138

in a- ! a\ f englischeWaffeln 3K h
l gefüllte .

5,70
9,50

8,40
7,28

1.15

38,10
44,38
29,21

39,97
15,21

0,40
0,50

6,72
5,82

0,81
34,29

81,46
43,;,6

12,4
22,1

3888
5674

3658
5193

1175
17 50

—
__

139 Thce-Biskuits 4) . . 11,70 8,76 4,48 51,33 23,23 0,60 7,01 3,04 72,36 11,4 3823 3516 1165 — —
140 Pfeffernüsse 5,01 6,81 0,63 44,86 40.29 1.98 5,45 0,44 82,23 15,3 3794 3594 1108 120 923
141 Pumpernickel-Kakes 7,03 0,77 3,39 40,19 41,03 0,66 5,41 2,37 78,36 15,S 3891 3616 1125 _ —
142 Makronen .... 10,10 11,08 23,85 51,20 1,77 0,80 8,84 21,46 51,85 11 9 4840 4496 1604 —■ —
143 Marzipan .... 13,72 9,31 23,29 48,06 4,75 0,87 7,45 20,96 51,60 14,0 4728 4398 1517 320 474
144 Mandelkuchen 2,10 10,78 23,70 54,60 7,86 0,9 6 8,62 21,33 60,96 13,3 5224 4829 1080 — —
145 Karamellen (ungefüllte) 4,53 — — 94,25 0,83 0,11 — " 93,11 — 3803 3724 931 150 621

') Mehl, Milch, Eier, Zucker, Butter, Sukkade, Rosinen.
2) Zucker und Eiweiss.
3) Mehl, Milch, Eier, Butter, Hefe oder Backpulver.
4) Mehl, Eier und Zucker.



Uebersiehtstabelle. 1485

Be Zeichnung

ßohnährstoffe Ausnutzbare
Nährstoffe

'S 1.3
■StC "

Kalorien
in 1 kg

.2 -^
a> ,_,
£ B

c3 'S
3 c3 'S

•B M
SS

3 B
3 g

No.
sc «
S §

1 =
55 ^

uV

3
N

l'l?
'S a~S

2 §IM-*J

||

c S
S. *
•5 'S o

a
'S

■fiJSl© N <D
■*-£Mab

_ % In % % °/o % 7. 7o 0//o wie 1: Kai. Kai. < % pf g. 3 P*

146 j1Karamellen, fPunsch- 5,92 — —
90,08 3,83 0,17

— —
91,84 — 3756 3674 918 180 510

147 ! r-n- { Himbcer-
47 I1 g efullt Uarmelade

7,89 — — 91,06 0,78 0,27
- —

89,23 — 3674 3569 892 180 496

148 Frucht-Bonbons . 2,63 0,31 0,07 96,63 0,24 0,12 0,24
—

94,69 394,5 3896 3799 959 160 599

149 Brust- ,, . . 4,63 0,50 0,13 94,25 0,16 0,33 0,40
— 92,36 230,9 3813 3714 934 150 622

150 l Gummi- „ 7,24 2,12 0,5 5 87,62 0,38 2,09 1,69 0,38 84,21 50,4 3674 3486 938 150 625

151 :; \ion-f bessere . . 5,86 1,63 0,18 81,69 10,16 0,58 1,30
—

89,70 69,0 3770 3651 962 200 481

152 1bons l gewöhnliche . 4,66 0,68 0,21 72,86 21,03 0,56 0,54 — 91,37 169,2 3808 3681 941 160 588

153 ll Fondant-Bonbons 6,31 - — 92,15 1,43 0,11 — — 91,21 — 3743 3648 912 220 414

154 Konserve-Bonbons . 2,12 __ 97,35 0,37 0,16
— — 95,74

— 3909 3830 957 160 598

155 Punsch-Plätzchen 15,88') — — 83,86 0,24 0,02
— — 82,37 — 3364 3295 824 160 515

156 PferTermünzpastiüen . 0,93 — — 95,80 3,21 0,06
— —

96,91
— 3960 3876 969 280 346

157 Eis-Bonbons . 8,98 -~ —
86,93 3,98 0,11

— —
88,97

— 3636 3559 890 160 556

158 Pra-| Dessert-Bonbons 7,47 3,60 12,36 64,00 10,75 0,61 2,88 11,12 72,93 35,0 4314 4091 1307 350 373

159 linwChokoiade- „ 6,41 6,56 19,95 49,60 15,12 1,00 7,65 17,95 62,96 14,1 4761 4588 1551 350 443

160 Kessel-Dragees 6,09 __ — 54,50 29,35 0,62
— — 81,88 - — — 813 — —

161 Sieb-Dragees . 11,91 — _ 81,55 6,33 0,21
— —

84,92
— 3515 3397 849 — —

162

163
( Orangeschalen
\ Cederfrüchte

dirte lr ,.. .-.
( (1 ltronat)

15,43 0,23 78,86 3,87 0,36
— —

78,46
-- : 785 — —■

29,01 — _ 30,90 3,69
— — — — — — — — — —

164 Türkenbrot 5,73 1,63
— 90,45 2,01 0,18 1,30

—
88,64 68,2 3777 3608 951 — —

165 Sultan-(gewöhnliches 11,79 0,21 — ]73,76 14,04 0,20
— —

85,63
— 3522 3425 856 — —

166 brot ' feines 17,84 0,19
— 72,46 9,21 0,30

— —
79,95

— 3276 3198 799 — —

167
168
169
170

171
172
173
174
175
176
177
178
179
180

Kartoffeln ....
Topinambur .
Bataten .....

Japan- (Stachys-|
Knollen . .... .

Kerbelrüben . . .
Zuckerkartoffeln .
Eierkartoffeln .
Bambusschösslinge .
Konopholhis Konjak
Distel-Knollen
Cichorie ....
Runkelrübe
Zuckerrübe
Möhren (grosse

Varietät) ....

Wurzelgewächse (vergl. S. 892 — 914).

74,93 1,99 0,15

Kohlen¬
hydrate
20,86

ttoh-
faser
0,98 1,09 1,55 0,09 20,03 13,1 945 885 280 6

79,12 1,89 0,18 16,40 1,25 1,16 1,47 0,11 15-74 10,9 764 711 234 40

71,66 1,57 0,50 24,11 0,97 1.19 1,22 0,30 23,15 19,6 1252 1013 271 —

78,62 2,73 0,12 16,63 0,73 1,17 2 13 0,07 15,96 7,6 843 748 268 110

65,34 3,89 0,32 27,83 0,94 1,68 3,03 0,19 26,72 9,0 1421 1233 424 110

82,52 1,78 0.14 14,04 0,64 0,S8 1,39 0,08 13,48 9,8 715 634 217 30

93,24 1.08 0,09 3,94 1,15 0,50 0,84 0,05 3,78 4,7 205 196 81 —
91,58 2,38 0,16 3,88 1,05 0,95 1,86 0,10 3,72 2,1 209 248 133 —
91,76 1,03 0,08 6,4 7 0,30 0,36 0,80 0,05 6,21 7,9 310 292 104 —
73,81 3,49 0,18 19,40 2,24 0,88 2,72 0,11 18,62 7,0 987 887 325 —
78,76 1,03 0,35 17,92 1,09 0,85 0,80 0,21 17,20 22,2 929 746 218 —
88,00 1,26 0,13 8,68 0,89 1,04 0,98 0,08 8,33 8,7 446 388 135 —
81,34 1,24 0,10 15,17 1,16 0,99 0,97 0,06 14,56 15,2 768 635 196 —

86,77 1,18 0,29 9,06 1,67 1,03 0,92 0,17 8,70 9,9 480 408 138 12

4666
585

244
386
723

') Wasser + Alkohol.

n



i486 Uebersiehtstabelle.

Rohnä lrstoffc Ausnutzbare
Nährstoffe 3 **—

Kalorien
in 1 ke

i -ü
s 5

No. Bezeichnu n g i 1 1
%

i
! ^ «
i ° «

%
1
0,'0

ja

%

O g . In
"3 ; "S i:

•'1 0.',0 !0

o
o

Kai.

"S

Kai. Pfg.

1§s
£ N 'O

5 £

181 CJ 1Brassica napus
1

!3 esculenta . 88,88 1,39 0,18 7,37 1,44 0,74 1,08 0,11 ! 7,07 7,0 379 ! 345 128 10 1280
182 j Brassica rapa Iw ' rapifera 90,67 1,11 0,24 ! 6,11 1,11 0,76 0,87 0,14 | 5,87 7.1 320 290 106 10 1060

Gemüse (vwgi. S. 917—928).
183 ; Einmachrothrübe 88,05 1,50 0,10 8.28 1,07 1,00 1,08 0,06 6,96 6,6 413 , 336 125 16 784

184 j Kl. Speiseraöhre 88,8-1 1.07 0,21 «,17 0.98 0,73 0,77 0,1 3 6,86 9,2 398 324 111 20 555

185 Teltowei Bübchen . 81.90 3,52 0,14 11,34 1,82 1,28 2,5 3 0,08 9 53 3,8 637 511 224 70 320

186 : Kohlrabe .... 85,89 2,87 0,21 8,1 S 1,68 1,17 2.07 0,13 6.8 7 3,5 485 387 176 60 293

187 Kettig..... 86,92 1,92 0,11 8,43 1,55 1,07 1.38 0.07 7,OS 5,3 440 356 142 — —
188 1Radischen .... 93,34 1,23 0,15 3,79 0,75 0.74 0,89 0,09 3,18 3.8 225 179 79 — --
189 ■ ärzwurz . 80,39 1,04 O,50 14,81 2 27 0,99 0,73 0,30 12,44 17.6 689 562 171 60 285

no ^ei'erie..... 84,09 1,48 0,39 11,80 1,40 0.84 1,07 0,23 9,91 9,8 580 470 159 — —
191 Mecrrettig .... 76,72 2,73 0,35 15,89 2,78 1.53 1.9 7 0,21 13,35 7,0 800 649 238 — —
192 Pastinak ....

]
80,68 1,27 0,53 14,6 5 1.73 1.14 0, 9] ^,32 12,31 14,4 697 566 178 — —

193 Perlzwiebeln . 70,18 2,68 0,10 25,69 0,8) 0,54 1,93 •j uo 21.öS 11,2 1166 962 314 — —
I s.. Blassrothen

194 Zwiebeln . 86,51 1,60 0,15 10 38 0,71 0,65 1,15 0,09 8,72 7,8 506 413 147 — —
195 c Lauch, Porree 87,62 2 83 0,29 6,53 1,49 1,24 2.04 0,17 5,49 2,9 425 334 ifl2 — —
196 Knoblauch 64,65 6,76 0,06 26,32 0,77 1,44 4,87 0,04 22,11 4,6 1385 1124 466 — —

i Blassroihen
197 « ^ j Zwiebeln 88,17 2,58 0,58 5,66 1,76 1,25 1,86 0,35 4,75 3,0 405 312 151 — —
198 2 > ! Lauch, Porree 90,82 2,10 0,44 4,551 1,27 0.82 1,51 0,26 3,82 3,0 326 250 121 — —
199 i Schnittlauch . 82,00 3,92 0,88 9,08 2.46 1,66 2,82 0,53 7,63 3,2 635 491 233 — —
200 Kürbis, Fruchtfleisch 90,32 1,10 0,13 6,50 1,22 0,7 3 0,79 0,08 5,46 7,2 325 264 96 — —
201 Gurke..... 95,36 1,09 0,11 2,2! 0,78 0,45 0,78 0,07 1,86 2,6 151 119 60 — —
202 Melone, Fruchtfleisch 91,50 0,84 0,13 6,35 0,66 0,52 0,60 0,08 5,33 9,2 307 250 87 — —
203 Liebesapfel, Tomate 93,42 0,95 0,19 3,99 0,84 0,61 0,68 0,11 3,35 5,3 223 177 71 - —
204 Grüne Gartenerbsen ■ 77,67 6,59 0,52 12,43 1,94 0,85 4,74 0,31 10,44 2,4 864 676 351 50 702

205 Grüne Buffbohnen 84,07 5,43 0,33 7,35 2.08 0,74 3,91 : 0,20t 6,17 1,7 587 454 263 40 658

20 f. Schnittbohnen 88,74 2,73 0,14 6,60 1,18 0,61 1,97 ' 0,03 5,54 2,9 409 324 156 35 447

207 Spargel .... 93,72 1,95 0,14 2,40 1,15 0,61 1,40 v 08 2.02 1,6 203 156 93 180 51

20S i ,' Blüthenboden .
.i •* i
t: oi Unterer Theil

g ' ii Hüllschuppen

86,49 2,54 0,09 8,31 1,27 1,30 1,83 0,05 6,98 3,9 4S4 372 163 — —
£09

79,60 1,68 0,12 14,45 3,31 0,84 1,21 0,07 12,14 10,2 670 551 184 — —
210 Rhabarber (Blattripp 94.52 0,52 0.5 7 3.18 0,5 9 0.62 0,37 0,34 2,67 9,5 205 156 55 — —
Sil Blumenkohl . 90,89 2,48 0,34 4,55 0,91 0,83 1,797 0,20 3.82 2,4 334 2 58 134 50 268

212 Buttetkohl .... 86,96 3,01 0,54 7,19 1,20 1,10 2,17 0,32 6,04 3,1 483 376 178 — —
213 Winterkohl . . . 80,03 3,99 0,90 11,63 1,88 1,57 2,87 0,5 4 9,77 3,9 7 42 580 257 20 1285

214 Rosenkohl .... 85,63 4,83 0,46 6,22 !,57 1,29 3,48 0,28 5,22 L7 525 403 235 70 336

2)5 Savoyerkohl . . . 87,09 3,31 0,71 6,0 2 1,23 1,64 2,38 O.-i .»• 5.ii6 2,6 467 357 182 50 364

216 Rothkraat .... 90,0G 1,83 0,19 5,86 1,29 0,77 1,32 4.9 2 4.0 342 271 118 30 393

217 Zacke rhnt . . . . | 92.60 1,80 0,20 3,7 9 '' 0,97 0,64 I 30 0,12 3,18| 2,7 258 201 100 — —



Uebersichtstabelle. 1487

Bezeichnung

Rohnährstoffe Ausnutzbare
Nährstoffe B ü„
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218 Weisskraut (Kabbes) 90,1 1 1,83 0,18 5,05 1,65 1,18 1,32 0,11 4,24 3,4 308; 24 4 112 25 448

219 Steckrübenstengel 92,8S 2,00 0,14 1,94 1,17 1,87 1,44 0,08 1,63 1,2 187 142 91 30 303

220 Spinat..... 89,24 3,71 0,50 3,61 0,94 2,00 2,67 0,30 3,03 1,4 370 278 17.1 50 346

221 ! Kopfsalat . .
222 . iCn.livicnsalat .

223 } Feldsalat . .
224 ;!Römischer Salat
225 ' Löwcnxahn .
226 1! N'essel . . .

227 j| Wegebreit . .
228 !, Portulak . ' .
229 ': Gänsefuss . .

Salat und Salatunkräuter.

|94,33]
94,1.'*,

93,41
92,50
85 54

82,44
81,44,

92,61]
80,81

1,41 0,31 2,19 0,73 1,03 1,15 0,18 1,84 2,0 185 146 81 50

1,76 0,1 '1 2,58 0,62 0,78 1,26 0.08 2,16 1,9 200 155 87 90

2,09 0,41 2,73 0,57 0,79 1,50 0,25 2,29 1,9 248 187 105 —
1,26 0,54 S.,j0 1,17 0,98 0,91 0,32 2,98 4,1 253 193 85 60

2,81 0,69 7,45 1,52 1,99 2,02 0,41 6,26 3,6 498 3S6 176 __
5,50 0,67 7,13 1,96 2,30 3,96 0,40 5,99 1,8 613 468 270 —
2,05 0,47 10,70 2,09 2,65 1,9] 0,28 8,99 5,1 600 478 1:1» —
2,24 0,40 2,48 1,03 1,24 1,61 0,24 2,08 1,7 245 185 108 __
3,94 0,76 6,73 3,82 3,94 2,84 0,46 5,65 2,4 530 406 212 —

162
9 7

142

23C

231
232
233
234
235
236
237
238
239
240

Sellerie

241
242
243
244
24 5
246

Kartoffeln - Schnitte,
-Scheiben, od. -Gries

Lauch ....
Zwiebeln

f Wurzeln
'.Blätter .

Kohlrübe .
Karotten in Scheiben
Grüne Schnittbohnen

Spargelbohnen
Wirsing ....
Blumenkohl

Winter- (Grün-) Kohl
Rosenkohl....
Bothkohl ....
Weisskraut . . .

Suppenkräut. (JTulienne)
Kohl mit Grütze

(russische Armee-
Dauerwaare)

Gemüse-Dauerwaaren (vergi. S. 929-

a) Getrocknete Gemüse.

-934).

10,15 7,43 0,35 77,04 2,06 2,97 5,79 0,21 73,80 12,9 3473 3251 1034 __
17,19 16.07 2,83 64,49 10,68 8,76 11,57 1,70 54,17 5,0 3620 2884 1171 190

26,88 10,02 0,72 55,05 4,24 3,09 7,21 0,43 46,24 6,6 2753 2238 S S6 190

1 2,80 12,85 2,1.7 55,06 8,73 8,39 9,25 1,30 46,25 5.3 3025 2418 9' i ! 240

14,99 18,81 4,31 36,33 9,78 15,78 13,54 2,59 30,52 2,7 2763 2116 1060 190

9,67 13,25 1,58 58,14 10,11 7,25 9,54 0,95 48,84 5,3 3113 2503 994 220

14,58 9,27 1,50 61,40 7,93 5,32 6,67 0,90 51,58 8,1 3084 2469 876 140

14,24 18,88 1,74 48,93 10,37 5,84 13,59 1,04 41,10 3,2 3032 2398 1122 300

14.60 18,07 0,85 52.03 8,61 5,83 13,01 0,51 43,71 3,4 3034 2425 1103 —
19,47 19,47 1,47 43,68 8,63 7,28 14,02 0,88 36,69 2,8 2825 2227 1094 220

21,48 29,9 7 3.00 30,43 8,34 6,78 21,58 1,80 25,56 1,4 2945 2233 1389 —
9,76 22,53 4,29 45,55 8,48 9,39 16,22 2,57 38,26 2,8 3310 2553 1271 180

17,05 28,1 1 2,61 36,44 8,91 6,35 20,24 1,58 30,61 1,7 3062 2350 1365 450

16,48 16,28 1,68 47,81 10,08 7,67 11,72 1,01 40,16 3,6 285 6 2267 1018 180

11,80 15,76 1,44 51,83 11,14 8,03 11,35 0,86 43,54 4,0 2969 2370 1029 170

17.44 8,23 1,04 44,89 5,62 2,81 5,93 0,62 37,71 6,6 2290 1853 692 180

5,40 12,82 5,53 67 58 8,67 9,23 3,32 56,77 7,1 3837 3026 1129 —

616
440
402
558
45 2
626
374

497

707
303
565
605
385

b) Eingemachte Gemüse.

247 I!Spargel. .
248 Artischocken
249 Tomaten .
250 i, Kürbis

94,'35] 1,49 0,08 2,31 0,55
92,461 0,79 0,02 4,43, 0,58
'i , 59 1,29 o.23l 3,71, 0,52

1,22
1,72
0,66

92,72i 0,66 0,14! 4,89; 1,08; 0,51

251 IJFruchtv.essbar .Eibisch 94,35| 0,71|0,10| 2,95j 0,66| 1,23 0,511 0,06 | 2,48 5,1

1,07] 0,05
0,57| 0,01
0,93 0,14
0,4 S, 0,0!

1,94 2,0 172 134 74 200

3,7 2 6,6 2!7 177 66 360

3,12 3,7 233 183 82 120

4,11 9,0 241 195 68 ' -
2,48 5,1 162 129 52 -

37
18
68

■ I
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Rohnährstofte Ausnutzbare
Nährstoffe 5 ,^.-

Kalorien
in 1 kg

, V.)

£ .5
j; 'S

■OJL.
3 c
3 'S

No. Bezeichnung
.i. 3

tu S 43
1
1

.c
£ g
" S
.Sä s

aj
ö Ä

O »-, "i -S -i

SS

o .5"3

- M

SS

% % 7o % % 0 % % wie 1: Kai. Kai < % Wg.

252 j Unreife Erbsen . . 85,39 3,610,21 8,40 1,18 1,21 2,60 0,13 7,0b 2.8 530 420 205 90

253 || Schnittbohnen 94,47 1,05 0,07 2,61 0,59 1,21 0.76 0,01 2,19 3,0 162 128 61 50

2541| Salatbohnen . . . 82,44 4,12 0,13|10,96| 1,06 1,29 3,74 0,08 9,21 2,5 650 557 282 50

255 | Zuckermais 75,59 2,86 1,25 18.58 0.79 0,93 2,06 0,75 15,61 8.5 998 794 282 —

256
257

258
259
260

261
262
263
264
265
266

267
268
269

Sauerkraut.
Gurken .

Isländisches Moos
Porphyra vulgaris
Enteromorpha com

pressa
Cystoreira species
Alavia pinnatifolia
Laminaria japoniea
Euchema spinosum
Gelidium (trocken)
Gelidium coruuum

(Isingglas) .
Agar-Agar
Indianisches Brot
Essbare V'ogelsnester
(Colloculia fucipliaga)

c) Eingesäuerte Gemüse.

91,41|
96.03 1

1,25
0,38

0,54 2,70 1,151 1,64
i|o,14] l,0l| 0 261 1,73

0,90! 0.32
0,2 7 0,08

Flechten und Meeresalgen etc.

15 96

14,19

2.33
29,95

1,12,77,63
1,29 39,45

13,57 16,07 1,73 43,23 10,58 14,82

1,90
5,52

1,06
9,60

16,07
17.01

23,95
49,80

7,10

10,01 0,49 39.49 17,06 16,88

10,07|0,32 3S,90 2,11 32,59
6,64 0,87 43,68 4,97 19,89
2,88 0,24119,16 3,20118,96

16,68'o,86|53,39 13,32 8,65

22,80 1I
19,56
12,61

15,8915

2,53 0,51 73.50 0,45
1.08 0,35 77,24 6,78

6,17^0,35 18,61 1,40

3,44
3 45

1,94

1,68 0.67
21,56 0,77

! 2,27
i 0,85

72,20
36,69

3,4
4,0

219, 164
72' 54

11,57
7,21
7,25
4,78

1,04 40,21

0,29 J36,73
0,19 36,18
0,52 40,62

2,07 0,14 17,82
12,01 0,52 49,65

8,43
1,82
0,78

7,58 53,36

0,31
0,21

157,71
168,35
'71,83

0,18 jl6,93

Pilze und Schwämme (vergl. S. 944)
a) Im frischen Zustande.

270 Feld-Champignon 89,70 4,88 0,20 3,5 7 0,83 0,S2 3,42 0,12 2,86 0,9 397 291 203
271 Eier-Schwamm 91,42 2,64 0,43 3,81 0,96 0,74 1,95 0,26 3,05 1,9 320 240 136
272 88,77 3,08 0,76 3,09 3,03 0,6 7 2,16 0,46 2,47 V 339 246 146
273 Nelkenschwindüng . 83,37 6.83 0,67 6,06 1,52 1,55 4,78 0,40 4.86 1,2 630 462 299
274 Steinpilz .... 87,13 5,39 0,40 5,12 1,01 0,95 3,77 0,24 4,10 1,2 503 369 237
275 Butterpilz .... 92.63 1,48 0.27 3,95 1,22 0,45 1,04 0,16 3,16 3,4 255 192 88
276 0,96 0,58; 4,27 1,80 0.76 0,67 0,35 3,42 5,4 271 202 78
277 Leberpilz .... 85,00 1,59 0,12 10,40 1,95 0,94 1,11 0,07 8.32 7,7 504 393 141
278 Stoppelschwamm 92,68 1,79 0,34 3,47 1,03 0,69 1,25 0,20 2,78 2,6 257 190 96
279 Roth. Hirschschwamm 89,35 1,31 0,29 7,66 0,73 0,66 0,92 0,17 6,13 7,1 397 305 112
280 Gelber „ 21,43 19,19 1,64 47,00 5,45 5,26 13,43 1,00 37,60 3,0 2963 2163 1077
281 Speise-Morebel . . 89.95 3,28 0,43 4,50 0.84 1,01 2,30 0,26 3.60 1,9 379 279 159
282 Spitzmorchel . 90,00 3.38 0,15 4,63 0,S7 0,97 2.37 0,09 3,70 1,7 363 271 158
283 Speise-Lorchel 89,50 3,17 0,21 5,43 0,71 0,98 2 22 0,13 4,34 2,1 390 293 158
284 Riesenstäubling . 86,97 7,23 0,39 2.50 1,88 1,03 5.06 0,23 2,00 0,5 4S6 346 280
285 Trüffel..... 77,06 7,57 0,51 6 58 6,36 1,92 5,30 0,31 5,26 1,1 677 495 327

oS3

"-1 0J

227
122
564

430

44,0 3322 3032 826 __

1,8 3146 2581 1468 —

3,7 2667 2264 1012 —

5,2 2109 1845 736 —

5,1 2073 1815 730 —
8.S 2149 1904 661 —
8.S 928 326 286 —
4,1 3022 2615 1112 —

6,8 3048 2716 999 —

38,0 3110 2851 7 84 —
92,8 3174 2930 764 —

0,3 3492 3275 2843 —
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No. Bezeichnung

Rohnährstoffe
A usnutzbare
Nährstoffe

03«1

—"C"o>
■s|s

J'-b .•

Kalorien
in 1 kg

2 -*'S ^
£ c
%-.—
03 o

3 'S

DD
"53***•*
öS'Sa*"

1 «
o00ce
ES

Ü3 Si
S §

USA

J-.
OD

«2
'S&

CO< i*4

ö 2
CU cS CO

'S

•S-8.5
•BtS

•* öS
a§S

% /o % % % % % % 6//o wie 1: Kai. Kai. 5 £ pfg. :3 PN

b) Im gelrockn eten Zustande.
286 Feld-Champignon 11,66 41,69 1,71 30,75 7,16 7,03 29,18 1,03 24,60 0,9 340412490 1736 700 248
287 Steinpilz .... 12,81 36,66 2,70 34,51 6,87 6,45 25,66 1,62 27,61 1,2 3404 2495 1608 — —
288 Speise Morchel . 19,04 28,48 1,93 37,42 5,50 7,63 19,94 1,16 29,94 1,6 3053 2269 1331 700 190
289 Speise-Lorchel . , 16,36,25,22 1,65 43,30 5,63 7,84 17,65 0,99 34,64 2,1 3105 2331 1259 — —
290 Trüffel..... 4,35 33,89 2,01 24,88 27,07 7,80 23,72 1,21 19,90 1,0 2820 2055 1421 2200 65

Obst- und Beerenfriichte.

a) Im frischen Zustande (vergl. S. 9561.

291 84,37 0,40
Zucker
8,85

Sonstige
Kohlen,
nydrate
3,28

Freie
Küur«=
Aei'fele.
0,70 0,42 0,30 12,57 41,9 533 517 141

292 83,83 0,36 8,61 3,37 0,20 0,31 0,27 —• 11,94 44,2 504 491 133 — —
293 Zwetschen .... 81,18 0,82 7,76 3,12 0,92 0,63 0,61 _ 11,56 19,0 512 492 146 — —
294 Pflaumen .... 78,60 1,01 8,78 4,04 0,77 0,49 0,76 — 13,42 17,7 592 574 172 — —
295 Beineclaude 82,13 0,55 10,63 2,06 0,82 0,41 0,41 — 13,24 32,3 567 549 153 — —
296 Mirabellen .... 80,68 0,79 9,45 2,88 0,56 0,5 6 0,59 — 12,63 21,4 554 534 156 — —
297 Pfirsiche .... 81,96 0,93 8,11 1,17 0,72 0,58 0,70 — 9,80 14,0 445 426 133 — —
298 Aprikosen .... 84,15 0,86 6,66 1,35 1,05 0,56 0,64 — 8,88 13,9 404 386 121 — —
299 Kirschen .... 80,57 1,21 9,45 1,76 0,72 0,52 0,91 11,69 12,8 536 512 162 — —
300 Weintrauben . 79,12 0,69 14,96 1,90 0,77 0,48 0,52 17,38 33,4 739 720 200 — —
801 Erdbeeren .... 86,99 0,59 6 24 2,80 1,10 0,72 0,44 — 9,94 22,6 434 419 121 — —
302 1,36 4,29 0.99 1,45 0,49 1,01 — 6,60 6,5 335 313 117 — —
303 Heidelbeeren . 80,85 0,78 5,29 0,71 1,37 0,71 0,59 7,22 12,2 333 317 102 — —
304 Brombeeren 85,4 1 1,31 5,72 1,10 0,77 0,48 0,98 — 7.44 7,6 367 345 123 — —
305 Maulbeeren 84,71 0,36 9,19 2,31 1,86 0,66 0,2 7 — 13,09 48,4 552 537 144 — —
306 Stachelbeeren . . 85,61 0,47 7,95 0,64 1,37 0,44 0,35 — 9,76 27,9 421 407 115 — —
307 Johannisbeeren . 84,31 0.51 6,44 1,21 2,24 0,72 0,38 — 9,69 25,5 420 406 116 — —
308 Preisseibeeren. 89,59 0,12 1,53 2,27 2,34 0,15 0,09 — 6,02 66,9 251 245 65 — —
309 Wacholderbeeren 78,50 0,90 7,07 6,67 2,79 0,64 0 67 — 16,30 24,3 704 688 197 — —
310 Mispeln .... 74,66 0,50 10,57 6,13 — 0,63 0,37 — 16,37 44,2 692 673 182 — —
311 Persimonen . . . 66,12 0,83 14,57 15,97 — 0,86 0,62 — 29.93 48,3 1262 1227 330 — —
312 Granatäpfel 79,29 1,17 11,66 3,79 0,77 0,53 0,88 — 15,90 18,1 705 679 203 — —
313 78,93 1,35 15,55 — — 0,58 1,01 — 15.24 15,1 687 658 203 — —
314 Apfelsinen (Orangen) 84,26 1,08 5,65 3,83 1,35 0,43 0,81 — 10,61 13.1 485 464 147 — —
315 Citronen (Limonen). 82,64 0,74 0,37 4,13 5,39 0,56 0,55 — 9,69 17,6 431 414 124 — —

t>) Im getrockneten Zustande (vergl. S. 961).
316 1,42 44,78 9,38 3,51 1,59 1,06 — 56,52 53,3 2375 2312 618 90 687
3*7 29,41 2,07 28,13 29,66 0.84 1,67 1,55 — 57,46 37,1 2445 2373 652 120 543
318 Pflaumen (Zwetschen) 28,07 1,97 36,22 10,98 2,03 1,46 1,48 — 48,25 32,6 2064 2002 556 100 556
319 Aprikosen .... 32,42 3,09 29,59 — 2,52 1,39 2,32 -- 31,47 13,6 1434 1371 431 160 270
320 Trauben (Rosinen) . 24,4 6 2,37 59.35 3,38 1,16 1,66 1,78 — 62,61 35.2 2670 2590 715 220 325
321 Korinthen (Cibeben)

König, Nahrungsm

25,35

ttel. I
1,15

I. 4. j5
61,85
.ufl.

5,94 1,52| 1,84 0,86 ~" !67,92 78,7 2828

9
2758

1
722 100 722
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3 ozeiehuung

322 'i Feigen

3 23 I!Datteln

324
325
326

328
329
830
33!
332
333
334

li Aepfel-Marmelade
I Birnen- ,,
: Pflaumen- „
i Pflaumen-Mus
Johannisbeer-
Brdbeer-
Brcmbeer-
Himbeer-

; TuUl-Frutti

| Ananas-Marmelade
j Apfelsinen- „

S
■—OS

335 Aepfelsaft .

330 | Birnensaft .
33 7 ; Kirschensaft
338 ij Erdbeersaft
339 ; Himbeersaft
340 : Beidelbeereaft

341 jj Stachelbeersaft
34 2 Johannisbeersaft

34 3 | Preisselbeersaft

344 j Pflrsichsaft
34 5 li Quittensaft. .

346 j Citrouensaft .
34 1 ! Apfelsinensaft

348 i Obstkraut . . ,
349 j; Zuekerrübenkraut

350 tj Möhrenkraut .

35 I I M aitkraut -

352» Aepfel-Gelee . .

353 | Erdbeer- „ . .
354 i] Johannisbeer Gele*

355 || Pflaumen- ,.

'; Citronensäurs

Llohnährstoffe

* 2
£ S

Xj
%

28,75; 3.58 51,43 5,29

%

0,71 2,75

18,51, 1,89 |47,16|24,99| 1,26 |1,

Ausnutzbare
Mahrsl

02 C' J

2,68 : 56,28

1,42 71,94

.',

1,06| 0,52 ]0,27| 0,2 i37,85 0,28 ,56,30
38,48 0,31 46,94 ■ j 0,28 ;0,28 0,23
40,16 0,59 53,15 2,35 1,14 10,49 0,44

54,94! 2,21 33,36 1,691 1,57 jl,75 1,66
36,10 0,59 157,64 1,88 2,46 |0,84 0,44

30,50; 0,70 153.40 11,63! 1,20 |0,62 0,52
44,58| 0,74 47,77 — 1,42:0,48 0,55

30,18J 0,47 158,75 7,00 1,17 0,72 0,35
31,66 0,84 |62,16 1,98 1,18 0,57 0,63
26,08 0,31 |60,45| — 0,52 0,30 0.23
32,50; — }4S,TG] 3,53! 0,64 — —

d) Natürliche Fruchtsäfte (vergl. S. 96
In 100 com Saft g

84,84 0,13 12,57 1,7 2 0,3 2 0,44

84,15 0,13 10,53 4,50 0,33 0,36

80,6 5 0,42 12,81 4.92 0,75 0,45
91,00 — 5.33 1,82 1,04 0 6 0

95,73 — — 1,84 0,50

89,40
— 6,2 7 2,81 1,13 0,2»

8 9,81 0,06 6,12 2,09 1,65 0.27

S5,98 0,28 8,35 1,88 2,92 0,59

85, SS 0,07 8,57 2,98 2,20 0,30
— —

5,33 — 0,68 0,4 7
—

10,51
— 1,49 0,37

89,56 0,32 1,95 2,14 5.83') 0,20

87,05 0,33 9,02 1,91 1,35') 0,34

0,10
0,10
0.31

0,04
0,21
0,05

0,24

14,32
15,05
18.11

8,03

10,01
9,66

12,89
13,12

•'
0,25 | 12,04

e) Fruchtkraut (vergl. 3. 969).

60,70
62,36
57,96

68,35

1') Fruchtgelees (vergi, S. 971).

21,0

1503).
370,1
201,2
126.2

2 I ';

1 37,8
124.9

87,7
187.4

101,6
259, S

143,2
! 50,5
58,4

241,5
61,4

262,4

rien

,_- « S.—
C> i.l

BJC -O ~.
OFi

3 *-

%

■ Kai. < % !Jt^.- ■

2381 09 7 i 80

1028 2946 790 120 659

2329 2279 57 8 220 :'.'>"
1904 1862 474 2 20 216

22 0 1 2242 57 7 220 262

157 2 1516 44 2 220 201

2504 2447 628 220 286

2623 6 7 5 2 20 30'

2003 1955 510 — —'
2 700 2 640 6 7 3 220 306

2653 25 91 672 220 30''

24542401 60 9 220 itl

2117 •207 5 519 2 20 23b

% % % % 0/ 0/ 0/

34,88 1,25 55,71 3,98 2,26 1,92 0,94

28,01 4,55 61,48 0,75 1,41 3,80 3,41

31,19 3,81 52,94 3.85• 2,36
Miluh.
ssura

5,85 2,86 !

25,63 3,25 56,98 11,20 1,57 1,37 2,44 j

39,27 0,44 |55,97
42,98 0,34 ;53,70

Aepfel-
altiira

3,66] 0,47 0,19
l,87l 0,77 !0,34

58,89
5 5.21

56,35

49,S0[O,2! 146,29 1,52J 1,93 |0,55| 0,16 ! 48,75

0,3?
0,25

11,49' 0,16 [55,58 0,85 1,54 |0,38 0,12

48 '

64,6
18,6
20,2

28,0

181,8
220,8
47 3,7

In 1 1

591; 573 1 4 8

621 607 156 —
760 739 1 ü 7 —

321 80 —

408 400 100 _
397 388 99 —
540 526 139 —
553 537 ! 3 ", —

— — —

411 4 00 109 —
507 4 94 133 —

fn ! kg 1
1002538 ^473 65t

2766J2659 740 60

2550 2457 694 5 5

2947 ,2-52 805 .

304 >'

2425 :237t 6 16 200

22 70 !2220 56 5 200
23282280 »75 2110

2000 1-58 136 200

! 125"

12P' 1

30S
28 3

24 6
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Rohnährstoffe
Ausnutzbare
Nährstoffe

er

fll
s

Kalorien
in 1 kg

l£ _B
03 *S»- •—
a ■»
i3 =
3 'S
= .g

m

Im

i i
No. Bezeichnung

u03

et

IIii Ei

■5 -■}'
an 'S
S %
B 4

o §

S =0

B S o
oa-

c
Ö N =U
. £•£

a m P

% % % % % /o % % wip 1: Kai. ] Kai. pfg. m
9.3 =6 Pfirsich-Gelee. . . 30,02 0,17 65,35 3,84 0,41 0,21 0,13 68,21 524,7 2792 2735 689 200 345
857 Ananas- „ 19,72 0,39 78,82 — 0,64 0,43 0,29 77,87 268,5 3197 3129 793 200 297

35 S j| Heidelbeer-Gclee . . 36,21 0,12 59,90 2,75 0.64 0,38 0,09 62,02 689,1 2537 2485 625 — —
859 Bromheer- „ 40,37 0,24 56,41 1,84 0,8i 0,33 0,18 57,88 321,6 2374 (2324 588 — —

SÜSSStoffe (vergl. S. 985—1004).

86c Rübenzucker (rein) . 0,06
Glukofle ro*e

99,73

Nicljt-
znoker
Dextrin

eto
0,15 0,05 97,88 3995 3915 979 60

86; Rohrzucker 2,16 0,35 1,78 93,33 1,42 0.20 0,26 94,60 363,9 3878 3797 959 80
36v, Sttirkezueker . 16,27 68,25 14,91 0,57 — 81,50 — 3326 3260 815 —
863 Starkezucker-Syrup . 18,47 — 44,86 — 35,55 0,99 — 78,80 — 3216 3152 788 —

86 4 | tCapillärsyrup • 19,72 —• 32,56
Inrert-

— 47,48 0,24 — 78,44 — 3202 3133 784 —

3 65 | gewöhnt. Blüthen- 18,96 1,08
Zuoker

73,31 2 63 3,78 0,24 0,81 78,13 96,4 3241 3164 822 150

3 86 gl Rohrzucker- . . 21,44 — 62,51 14,66 1,30 0,09 — 76,90 — 3139 3076 769 —

867 : ffi | Tannen- . . . 17,49 0.41 65,79 6,14 9,74 0,43 0.31 80,04 258,2 3287 3217 820 —
868 iHonigtbau- 17,51 2 45 69,05 6.28 4,11 0,60 1,84 77,85 42,3 3296 3203 871 —
869 Kunsthonig (im'ertirter

Rohrzucker) 19,21 Spur 79,07 __ 3,60 0,12 __ 79,06 __- 3227 3162 791 —
370 Türkischer Honig . 7,97 __ S6.7S 31,02 3,92 0,31 — 89,89 — 3669 3596 899 —

871 | Datteihonig . . . 33,61 — 61,83 3,10 1,46 — 63,63 — 2597 2545 636 —

1630
1200

548

Gewürze vvergl. S. 1013 — 1065).

No. Bezeichnung

t-o>
tu
>

0 £ m ,—1■r «
« O

ja

<

1

3 *■< N
"~^ B
V

tu

u
ü
B

3J
Mt-

CO

.5 *

ja

0 <

li-a
V, N OT
0>% --

a a K
>

O
0 Pcd Sw Ha —
0 ^

S

b a
$ "ö.

. °/° % 7o /o % % % % 7« 7o "« %

372 Weisser Senfsamen . . 7,18 27,59 0 87 28,79 —- — 22,55 8,55 4,47 — 2 35 11,40
873 Schwarzer ,, 7,57 29,11 0,93 27,28 —

-- | 19,27 10,15 4,98 — 2,81 11,25
»74 Scnfmehl (reines) 5,63 32,55 0,66 32,2) — — j 18,70 5,85 4,40 — 2,17 11,12

1 1 1 »Sure
I 1 t Ohlor. Es*u;-

j lutrlimi Biur«1
77,62 6,23 i 0 21 4,89 2,48 — 1 3,74 — 2,66 2,73

'6 ' echte,Myristica
1 1 Alkohol-1 1 Extrakt

Muskat- fragans Houtt. 10,62 6,22 | 3,5!) 34,35 — 23.67 12,92 5,60 3,021 0,08 — 11,98
'7. nuss lange, Myrist. i

argenteaWarb. 9,92 6,95 4,70 35,47 — 29,25 1 8,93 2,07 2,74 0,08 16,78
1

Ktbw.
Extrakt

1
i1

In
WaBBer Haiz,Ii such in

■>- ' [>-.«] 1 ■ÖKilOll Aeth»r alkoool
37g Maeis, echte (Banda-) . 10,48 6,33 7,43 23,25 21 85 24,54 ~ 29,12 4,20' 2,11 1,03 2,59 3,tf9
879 ,, Fapaa- 9,18 6,68 5,89 54,28 52,72 8,78 | 14,41 4,57, 2,10 1,11 0,88 1,92
380, „ wilde (Bombay-) . 7,04 5,05 Spur 60,06 52,84 14,51 3,79 8,17 1,38 0,97 30,99 3,19

94 <



1492 TTebersichtstabelle

No. Bezeichnung

381
Stern¬

382 anis

383 Vanille

echter, Illicium
anisatum .

giftiger, Illicium
religiosum.

384 !! ._ , (Samen
Kardamomen \ _ , .385 (.Schalen

y86 m« f-schwarzerPfeffer \387 i- 1 weisser
388 ! Pfeffer-Schalen
389 : „ -Staub .
390 ! Langer Pfeffer
391 Nelken-Pfeffer .

39:2 !! ,
pan. Pfeffer, Paprika,
ganze Frucht

39 i t Ciiyenne-Pfelier

894 !j Kümmel - .
39» |; Anis ....
396 !| Koriander . .
397 I Fenchel . . .

I Gewürz-/Bliitlienknospen
I nelken l Stiele . .

1Safran......
j Kapern, ein-(Kochsalzlos.
gemacht in (Essig
Dill, Blüthen, Bliitter u

Blattstiele ....
i Petersilie.....
Beifuss ......

I Bohnen- (Pfeffer-) Kraut
; Becherblume (Bimbernell)
| Garten-Sauerampfer .
Lorbeer-Blätter (getrockn.)
Majoran (desgl.) .

400
401
402
4 03

4 04
405
40G
407
4(18
tQ9
410

411
4 12
413
414
415

cf Ceylon-.
,fj I Chine- J Rinde
N ' sischer

Hols-Cassia

Sprossen
) Batav.a
l Saigon .

la

1 »
55 »

■r* <uSo
.g
<s t*

% % /o 01

'S
CO

%

I „'Sic

WZ g
'■sw

13,16; 5,15 4,791 5,85

11,94
28 39

14,29
9.01

13,04
13,72
11,5]

9,3G
10,69

9,69

6.35
3,71

12,97

12,22
11,73
14,33
13.53

12,87
5,19

11.21 15,47
8,02 13,97

13,15 13,84
12,33 17,52
11,37] 11.49
12,26 17,15

7,86 6,06
9,221 ,84

15,62 12,41
87,76i 2,66
86,95 3,79

83,84

85,05
79,01
71,88

75,36
92,18

9,73
7,61

8,87
10.88

6,88
110,49, 4,8<;
I 8,00i 4,22i

0,66
0,62
3,49
0,31

1,27
0,81
0,97
1,04
1,56
4,07

1,12
1,12

2,23
2,24
0,84
3,96

17,61

4,80

0,60

2,35
8,19
1.64

2,63

7,72
0,58
0,98

InZuckur
über-

fiihrbn.e
Stoffe

3,48

3,66 —
5,56

—
4,15

—
5,6 5 —
2,42

—
9,45 3,09

14,31 1,72

3,7 1 1
3,56
7,35j

1,53
1,31
3,78'

1,7 »i
3,69'

7,77
6,58
3,04
4,371
7,16
6,371

12,4 9
19,06

16,50
9,58

19,15
9,17

7,16
3,89

5,63
0,5 4
0,51

0,88
0,72
1,16
1,65
1,23
0,48
5,34
5,60

1,73
1,96
5,71
1,33
2,75

38,27
57,75

31,13
19,73

BS

37,51

48,01
29,78
12,96
29,92

33,46
55,70

11.75) 7,42
21,34 14,71
42,88
13,03
Petrol.
Mher.

Extrakt
9,38

3,04

13

30,89

27 91

17,43
14,03

16,601

0/Mi

1 4,83 12,94
5,38, 4,39

15,33 35,55
16,75|30,08 l
55,14 5,47
46,04

34,78

20 90

2,65

2,
4,7 8
8,91

13,07

4,47
1,69

11.8
10,16

7,11
4,75

20,76
29,11 21,98

3,12 4,53 14,36 20,07
4,27 5,13J26,18 14,31
1,92 10,53 11,29 28,43

4,79|14,89ll5,40
Gerb¬
säure I

18,241 2,67
18.791 2,10
In Zur-Jcerober.

fUlirL*.^
13,35

Zicker Stärk-

0,75 ■

2,45
1,98
0,37

In Zucker über,
ftihrbar
19,64
27,08
10,71
21,55
21,84

25,85
30,72

43,64]
4,81
6,071

14,50

8,37

17,00

4,48|
1,24
1,45

7,30! 2,08
6,69
9,46
9,16

11,05
3,06

1,45
2,26,
8 00

3,02
0,661

36,94129,91
35.«2;22,06

25,64J34,44
28,84 21,82
48,86 11,76
35,17 19,35
30.S5'23,43

5,17
5,61

6,20
.8,44
4 98

7,88

6,18
7,64

4,27
2,99
1.23

2,42
1.68

2,55
2,11
1,72
0,82
4,3 b
9,69

4.44

4,55
4,95
5,46
5,22

•9 "^

- = :

O J»

0,42
0,13
4,73
3,06
1,10
0,23

0,42
0,12

0,06
0,60

0,53

3,39

0,12
1,32
0,27
0,05
0,37

1,78

HarB

1,60
1,37

W*=sor .
Eitt-ükt

11,03
9,08

10,19
6,30
8,60

12,68

21,24 31,82
24.49

10,55

22,78 13,45

15,01
6,79

6,6!
6,67

1,95
0,96
4,47

0,6h'
0,32

12,85 —
5,32 —

10,88] —
13,50| —

6.60 —
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No.

416

417
418
419
420
421

422
423

Bezeichnung

Holz-Ca3sia, Malabar

Ingwer-Wurzel
Gilbvvnrz f Bengalen

aus l Madras .
Zittwer-Wurzel .
Galgant- „

,-,.. , . f spanischesbussholz < '
l russisches

%

8,57

11,84
15 82
13,76
10.39
13,65

8,68

03
Se 2 -c
o S o

«o
-c

rn™ <u<
% /o

4,50 3,25 i 1,30

7,07 1,35
7,96 3,64
6,61 1,98

10,83 1,12
4,19 0,68

12,92 —
9,2 5 —

3,68
7,02
4 92
2,46
4,75

3,71
I 3,06

■¥ -e •f'lf
001'6

23,22 32,08 22,27

«

Zucker

1,52
3,70
1,18
0,95
Olu.

*».>)
7,44
6,01

;Urke
54,53 12,81 4,16
31,27 .18,08' 7,15
39,73!lö,77
49,90| 8,89
33,3321,27
bacctia-|
rose') I

2,13j42,98
10,38J38,44

5,91
4,82

16,85

17,66
18,80

%

4,80

4,56
7,54
7,62
4,41
4,33

4,40
5,38

»CO'S
Sa 3

%

0,03

0,90

.2 *

2,02

0/

11,97
5,79

Alkalo'i'dhaltige Genussmittel (vergl. S. 1074—1097).
Kaffee.

No. Bezeichnung

uo
vi

Stickstoff-Substanz

1
O

fad

Vi

-* tu

■~" a

tri

a

.5*E

a
3

XI
V0

.tf'E I
s -SS

'■Sh

1
x;
0
23

u
•«5

s SP

% % % % % % % % % 0'0 %
424
425

, f roh......
Kaffee (Samen) <

( gerostet .....
10,73

2,38
12,64
14,13

1,07
1,16

11,80
13,85

7,62
1,31

0,86
1,31

9,02
4,63

20,30
39,88

24,01
18,07

3,02
4,65

30,84
28,66

426 14,45 8,64 0,45 1,62 — — 4,80 31,07 31,17 7,80 17,9
—31,8

427 6,56 — 2,36 — — 16,42 4S,22 7,80 30,95
428 7,84 8,75 0 9,46 — I — 2,59 —
429 11,64 9,37 ? 10,85 — 2,80 —

Kaffee-Ersatzmittel.

4 30
431
432
433
434
435
436
437
438
439
440
441
442
443

Kola-Kaffee (Kola,Weizen, Cichorien etc.)
Cichorien-Kaffee........
Rüben- „ ........
Löwenzahnwurzel-Kaffee.....
Gebrannter Zucker.......
Feigenkaffee.........
Karobbe-Kaffee.........
Wiener Kaffee-Surrogat......
Linde's Kaffee-Essenz......
Roggen-Kaffee.........
Gersten- „.........
Volkskraft-Kaffee ........
Von Gebr. Behr........
Gerstenmalz-Kaffee .......

6,82
11,76

8,18
8,45
3,97

20,92
6,72
9,72
3,93

12,50
1,96

10,94
2,22

0,26
7,35

4,15
8,72
4,50
4,59

12,15
13,92
9,08

11,87
5,83|14,22

— 17,64
2,48 17,46

Karamel
ete.

12,74

— 22,11
— 1,40
— 32,83

3,83 24,72
3,51 —
— 1 9.92
— 59,46

3,57 4,12
2,17 2,56
1,98 —
3 91 —
2,02 7,01

33,19 10,03
" j 8,35
— ;17,06

34,63!
70,81

55,66
65,54

57,28

3,90
4,99
6,19
6 59
7,03
4.76
2,5 9
8,33

| 3,69
8,45| 3,55

6,99
7,65

10,91

9,78

2,94
3,34
4,54

11,34 2,30

53,94
63,33
57,70
60,18
89,46
64,09
54,22
39,52
70,08
42,46
50,43
48,82
59,97
54,30

') Unter Glukose ist der direkt Fehling'sche Lösung reducirende, unter Saccharose der nach der
Inversion reducirende Zucker zu verstehen.
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No. Bezeichnung
I

Sc £

o ■■-,
'S

tu

«'S» u

ra

I
s M ° £j

£-5 5

©ä
■s

% % 0 0 0//o o:,0 »/, 0/
__ iL_ %

444 ~ Polkmarm'sPeri-
c ~ I Kaffee 7,14 39,51 — 5,53 18,06 — 10,0 b 15,17 4,4 7 23,29

445 §";3 | Kaiserschröt-
~ \ Kuffee. . . 14,42 28.85 _ 3,00 — — — — 4,61 30,28

446 Kongo-Kaffee 4,22 27,06 _ 1,19 3.25 — 39,74 19,28 4,63 21,54
44 7 Sojabohnen-Kaffee . 5,27 — — 17,05 32.93 — — 4,71 4,28 16,46
448 liichel-Kaffee . . . 10,51 5,82 4,02 3,7 7 5,50 63,79 4,52 2,07 25,77
449 Mogdad- „ ... 11,09 15,13 2,55 —

5,28 40,39 21,21 4,33 -

450
.- , f natürlich (ent-
E rdnuss- 8chut) \ _

Kaffee ( entfettet . .
5,05 27,89 50.12 __ — 12,34 2.44 2,16 23,63

451 6,43 48,31 __ 21,26 — — 14,68 5,08 4,24 25,35
452 Dattelkern-Kaffee 6,64 5,46 _ 7,91 2,15 — 48,77 27,79 1.27 11,86
453 Wachspalmen-Kaffee . 3,76 6,99 — 14,06 1,25 — 33.25 38,45 2,24 13,50
454 Spargelsamen-Kaffee 6,22 20,75 _ 10,45 — - — — 5,36 3,32

Ueber einige sonstige, noch wenig untersuchte Kaffce-ErsaUmittel vergl. S. 1089—1097.

455 j!Thee (echter) . .
456 i!Paraguay-Thee, Mate

8,46.24,13 2,79
6,9211,20 0,89

Thee.

I Actli«.
risclies

Gel
12.358,24 0,68

4,19 — 6,89
26,81 10,61' 5,93

64,33 5,58

457
458
459

460
461
462
463
464

X h e e - E r 6 a t z m i 11 e 1.

- 3,91 - ! -
5.61 — ! 8,

- | 3,56 — |20,

Ueber sonstige Thee-Ersatzmittel vergl. S. 1106 u. 1107

Faham-Thee .
Böhmischer Thee
Kaukasischer Thee

8,36 5.21 — 3,91 — ! ~ —
11,48 23,021 _ 5 61 — ! 8,38 22,96

6,8320,91 — 3,5 6 — |20,82 36,58

roh, ungeschält
geröstet, ungeschält

„ geschält .
. verknetete Masse .

gewöhnlicher
Weise . . .

465 |i öS '^ mit Alkalien
mit Ammoniumkar466JI-Ü

bonat zubereitet

467 I1Chokolade . . . .

Kakao und Chokolade etc
Ti:eo- I . Saccha.

7,93|14,19, 1,49 45,57! -
6,79 14,13 1,58 146,19 —

5,58 I4,1S| 1,55 -50,09
4,16 13,97 1,56 53,03
5,54 20,33 1,88 28,34

4,54

5,72
1,59

19,86 1,74 28,98

21,72 1,69 ,28,08

SthPk«
5,85 17,07
6,06 18,04
8,77 13,91
9,02 12,79

— 15,60 17,70

! 6.35
7,25121 30
6,40 5,00

4,78 4.61
4,63 4,16
3,93 3,59
3,40; 3,63
5,37 5,24

38,76
33,90

29,79
38,80

— 13,61117,94 5,25 ! 7,08

14,46 17.37J
6,27 0,62 [22,20)53,70 4,74] 6,95'

Ueber einige besondere Kakaosorten vergl. S. 1117; über die Vc

-**
Wasser löslich \ ^ "g _J

In heissem
Nasser lösücl

organ. unorgan. ^
Stoffe

gen
»/„
n23

in 0 | °

16,52 1,70 1,85|0,°

,021
17,65 4,57 3,01 0

17,35 , 2,90 1,66:0,3

IIP*

5,68 5.28
1,67] 2.26

•daulichkeit des Kakaos S. 244 u

468 I Kolannss 12.22 9,2210,053' 2,16] 2,75 43,83(15,06

Ueber die Zusammensetzung von Tabak vergl. S. 1131, Koka
und Betelblättcrn S. 1143.

Fett [Kolai-tithOerbltoff
7,85] 3 05i 1,35 1,25] 3,42 - :

blättern S. 1141, von Arekasa" 0 '
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Alkoholische Getränke.
Bier (vergl. 8. 1226).

No.

469
4?o
471
472
47.3
474
475
47fi
477
478
479
480
4SI
482

Bc zeich n ung

Schuck-oder Vvr nterbier (leichteres)
Lager- od. Sommerbier (schwereres;
Exportbier........
Bock-, Doppel- oder Märzenbier .
Weissbier........

Sonstiges obergähriges Bier
Reisbier.........
Maisbier.........
Porter.........
Ale..........
Malzextraktbier......

Braun Schweiger Mumme . . .
Seefahrtsbier.......
Kwass .........

>= T3 *

W
! Gew.

% %

— N |CS +
7. %

5 ^ ~
tu

0/ 0/ 0//O /ü /o

91,11 0,197 3,36 5,34 0,74 1,15 3,110,156
90,62 0,207 3,69 5,49 0,571 1,08 3,17 0,178

6,50 0,66 1,45 3,57 0,174I
8.34 0,73 2,77 4,09 0,181

89,00 0,207 | 4,29
0 80 0,221 4,64

91,62 0,299 2,79
93,26 0,161 2.86

89,21] — 3,66
89.81 0,247 3.47i
86,49 0,383 5,16
88,54 0,201 5 27

5,29 0,54 1,56 2,43 0,353
3.72 0,37 0,82 1,65 0,433
6,93 0,46 1,45 4,20 0,230

6,47 0,28 1,50 !,20|0,076
7,97 0,68 2,06 3,08 0,325
5,99 0,61 1.07 1 1,81 0,284

88,87 0,200 3,74 11,74 0,86 5,85 3,93 0.275

— |(0.12)(2,96)|55,22[2.47 !45,46| 5,46 —
4,57 — 0,29 45,14.1.83 33.50111,06 0,261I I I
— |0,078 1,5« .3.31 0,35, 0,8! ! 0,69(0,387

Traubenwein.
Trockne Weine (Gewöhnliche Trink- oder Tischweine vergl. S.

Weissweine.

0,120
0,181
0,170
0,176
0,092

0.291

0,204,0,055

0,207(0,067
0,28910,078
0,27610,095
0,142 0,036
0,160.0,050
0 226'0,077
0,330 —
0,380
0,320

0,086
0,089

O,292;O,094
0,9440,341
0,716 0,276
0,216 —

fflr 1 1

446,8
474,9
5 58,6
655,6
406.3

347,9
531,3
494,9
674,3
605,4
726,3

2383,8
1797,6

235,7

1284).

100 cem enthalte n Gramm :

-->
QQ

o
fio öS

S 'S « .1
bi ■-

IG f
u

Weinsäure a1
a

'S

s
5

CJ

|es
■5

<£t

o
X

UZ

für 1 |

90.33 7.36 2.31 0.77 0,05 0,34 0,071 0,171 0,20 0,66 0,16 601,5
88,97 8.12 2,91 0,77 0,05 0.1 S 0,01 7 0,130 0,23 0,85 0,20 6 7 5,2

89,55 8.20 2 2 5 0,6 7 0,04 0,19 0,028 0,094 0,16 0,69 0,17 6 5 9,6

90,43 7.42 2,15 0,58 0,04 0,19 — 0,08 0,63 0 22 593,4

89,44 8 35 2,21 0,64 0,05 0,13 — — 0,13 0,64 0 23 676,0

'-9,61 8 33 2,06 0,61 0.04 — — — 0,08 0,75 0,23 660,3

89,20 8.54 2.26 0,64 0,05 0,19 0,055 0,17 0,13 0,71 0,21 682,6

Bezeichnung

483 || Mosel und Saar ....
484 | Rheingau und Maingau .
485 Nahe- and Glatlthal . . .
4 86 Rheinhessen.....

4S7 Bergstrasse......
488 Odenwald......
489 Pfalz........

Für die Berechnung des Wärmewerthtss ist die Verbrennungswärme von 1 g Alkohol zu 7,183. die
der nichtflüchtigen Stolle Extrakt — Asche) zu rund 4,000 Kalorien angenommen. Letztere Zahl recht! rtigt
sieh nach den S. 283 and 284 aufgeführten VVärmewerthen. Diese betragen für je lg Dextrin 4,112 Kai.,
1 g Maltose 3,947 Kai.; vir die Stickstoff-Substanz, die sieh aus verschiedenen Verbindungen (Pepton, ver¬
schiedenen \mido etc V rbindungen) nsammensetzt (S. 1277), l&sst sieh ein bestimmter Katorienwerth nicht
annehmen der für 1 g Pepton betragt 5.298, der iür die Araidorerbindungen etc. liegt jedenfalls durchweg
unter 4,000 Kai. Da das Dextrin die Hauptmenge ies Extraktes bildet, so dürfte eia mittlerer Verbrennungs-
wert.ii von 4.000 Kai. für 1 g Extrakt minus Asche gerechtfertigt sein.

\ Bei den trocknen Weinen setzt sich die Verbrennungswärrae des Extraktes (d.h. Extrakt — Mineral¬
stoffe] annähernd zu je Vs ans der des GU-cerins (4,317 Kai.), aus der der Wein- oder Aepfelsänre (l,84o
Kai.) und aus der von Dextrin- bezw. Ginkose- ähnlichen Stoffen (4,112 Kai.) zusammen, kann also zu rund
3 ;39 Kai. angenommen werden.

'■b

• i■
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100 ecm enthalten Gramm:
U 0> [ h w Weinsäure SC

So Bezeichnung 1
o
o

<

02 -"^ i tß :~
a '3 i SP s

c

CS tu

I
00C

u

a
5

'S
Ö

|» - il G a für 11

490 Franken (Weisswein) .... 90,82 7,01 2,17 0,69 0,09 0,21 0,015 —
0,07 0,64 0,19 570,7

491 Württemberg „ .... 91,41 G,60 1,99 0,66 — — 0.093 0,19 — 0,70 0,24 533,3
492 Barten „ .... 91,25 6,75 2,00 0,65 0,04 0,23 — 0,29 0,09 0,58 0,20 545,9
493 EUass „ .... 91,64 6,44 1,92 0,64 — 0,23 0,026 0,13 0,09 0,53 0,22 530,2
49-* Lothringen „ .... 91,43 6,52 2,05 0,79 — 0,37 0,042 0,13^ 0,10 0,55 0,19 531,4

Rothweine.

495
496
497
498

499
500
501
502

Klieingau und Maingau
Ahrthal.....
RheinheBsen . .

Württemberg . .

Baden
Elsas?

Lothringen
Bordeaux

87,93
87,63
88,62
90,71

89,94
90,41
91,65
89,42

9,26 2,81 0,56 0,07

Gerb- u.
Farbsloff
0,19 0,10 0,63 0,24

9,47 2,90 0,63 0,04 0,18 — — 0,15 0,83 0,24
8,80 2,53 0,45 0,07 0,18 — — 0,19 0,70 0,29
7,12

7,57

2,17

2,4 9

0,66

0,59

0,04

0,05

0,21

0,20

0,05
Weinstein
0,25

0,10

0,12

0,58

0,71

0,27

0,28
7,18 2,41 0,61 — 0,18 0,11 0,05 0,12 0,60 0,25
6,25 2,10 0,63 — 0,22 0,10 0,06 0,11 0,56 0,24
8,16 2,4? 0,58 0,09 — 0,2S 0,19 0,23 0,73 0,25

7523

769,7
709,8
575,9

618,7
589,0
511,9
659,8

Süssweine (vergl. S. 1305, 1307, 1310, 1316).

100 cem enthalten Gramm:

No. Bezeichnung 'ö
.5
V,

»? '■'£
S 53

1 ii

-.5
.£ 3

c
S*Vo
5

o

'S
ai

uo

s |

0?Im3
SO!QQ
«2

"ü
OD

3
o
'S

für 1 1

503 . r Pfalzer . . . 84,95 7 62 7,43 0.67 0,034 4,60 1,21 0,27 0,036 0,045 815,9
504

505

1 Rheintscher .

Essenz ....

81,79

62,24

8,56

6,52

9.65

31,24

0,97

0,60

Fiücht.Siiure
---Essigsäure
(0,150)

6,35

25,61

1,43 0,21

0,36

0,049

0,071

968,9

1636,4
566 Ausbruch (echt) . 76,09 11,19 12,72 0,60 0,101 9,01 1,11 0,27 0,070 0,015 1270,6
507 ! *'"" V '" desgl. des Handels 66,31 9,93 23,76 0,65 0,164 19,80 0,69 0,35 0,058 0,044 1591,1

508 1 84.13 12.37 3,50 0,56 0,093 — — 0,19 0,057 — 1012,8
509 Rüster Ausbruch .... 64,40 9,55 26,05 0,44 — 123,77 — 0,32 0,040 0,037 1650,9
510 Meneser Ausbruch (roth) 67,56 9,02 23,45 0,50 — 18,85 0,84 0,28 0,036 0,033 1517,7
511 Achaier (Kalavrita) . . 80,24 14,40 5,36 0.57 0,102 2,55 0,78 0,30 0,051 0,047 1224,2
512 Malvasier iMoskato) . 69,60 12,73 17,67 0,58 0,077 14,09 0,71 0,32 0,051 0,044 1565,1
513 Marsala 81,01 11,59 6,40 0,53 0,153 3,25 0,72 0,36 0,028 0,101 1059,1

') Bei den Siissweinen kann die Verbrennungswärme des Extraktes (Extrakt—Asche) gleich dem vor¬
wiegendsten Bestandtheil desselben, dem Zucker (Glukose + Fruktose) also = 3,75 Kai. für 1 g gesetzt werden
Die dextrinartigen Stoffe und Glycerin haben zwar einen höheren, die Säuren aber einen niedrigeren Ver-
brennungswerta, als der Zucker, so dass sieh die Difierenz annähernd gegen den Werth 3,75 ausgleichen wird
(vergl. Anm. 2, S. 1495).
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No.

514
515
516
517
518
519
520

Bezeichnuni

Sherry . . .
Malaga • ■
Portwein .
Madeira .
Muskat (Algier)
Wermnthwejn
Amarena . .

IOCj cem enthalten Gramm:

"o JXja eio Imü V,< tri

79,85
65,31
75,57
80,34
71,58
78,30
73,95

16,09 4,06
12,60 22,09
16,18 8,25
14,43 5,23
12,79 15,63
10,12 12,58
13,02 13,03

<U es
SS
S »

Jll

£ g

<u fco

S II

u
je
a

o

5

o
SO

"ÖSIm09Cä
0,41 — 2,40 0,51 0,46
0,51 0,134 18,32 0,55 0,42
0,42 0,085 6,04 0,34 0,22
0,49 0,135 2,95 0,67 0,25
0,38 0,040 13,45 0,27 0,16
0,52 0,100 10,08 0,43 0,17
0,61 — 8,55 — 0,33

SS
J5

0,028 0,186
0,044
0,035
0,052
0,013
0,026
0,051

0,052
0,023
0,067
0,020
0,053
0,068

für 11

1290,9
1716,6
1463,4
1223,4
1498,9
1192,3
1411,6

521
522

. f trockenSchaumwein \ ..l süss

Schaumweine (vergl. S. 1320).
87,22 10,42
77,62 9,50

2,36
12,88

0,61
0,63

0,049 j 0,53
0,049 | 10,95

0,71
0,70

0,14
0,15 0,022

0,026 830,8
1159,8

Ohgt- und Beerenweine (vergl. S. 1327 n.

523
524
525
526
527
528
529
530
531
532
533
534

_, . , . f AepfelweinTrinkweine •! r
i Birnenwein

Obst-Schaumwein . .
Kirschwein ....

o x. ,u • f herb -Stachelbeerwein )I süss .

Johannisbeerwein {
18USS

„ , „ . /herb .Heidelbeerweau \ .Isuss
Erdbeerwein ....
Himbeerwein ....

Säure=:
A6pt«lB.

92,37 4,74 2,89 0,58 0,073 0,58 0,42 0,29 0,019 0,024
90,88 5,02 4,10 0,57 0,096 0,34 0,37 0,32 0,024 0,022
86,28 5,56 8,16 0,39 0,119 4,99 0,27 0,24 0,020 0,021
87,69 5,71 6,60 0,55 0,121 0,37 0,26 0,66 0,044 —
89,97 8,06 1,97 0,81 0,059 0,08 0,47 0,23 0,014 0,048
76,48 10,74 12.78 0,77 0,089 9,79 0,78 0,22 0,015 0,007
87,66 10,09 2,25 0,98 0,140 0,09 0,51 0,21 0,012 0,034
79,34 11,15 9,51 0,91 0,111 7,39 0,68 0,24 0,015 0,023
90,16 7,56 2,28 0,68 0,146 0,11 0,42 0.20 0,010 0,033
82,93 7,86 9,21 0,71 0,047 7,96 0,47 0,17 0.007 —
74,07 9,59 16,34 0,81 0,023 14,11 0,66 0,24 0,013 0,023
74,66 9,91 15,43 0,71 0,139 12,44 0,84 0,25 0,017 —

')
428,6
488,7
696,4
633,8
645,8

1300.8
801,1

1172,8
620,4
910,0

1301,6
1290,4

Branntweine (vergl. S. 1837 — 1357).

No. Bezeichnung

Vol.-«/,

In 100 ccm Branntwein mg:

c

tb

.SM
£ II

a S
■■sS

w 9) J*
w «
II <

ca
für 11

535
536
837

Gewöhnlicher Trinkbranntwein
Aepfel-Branntwein ....
Birnen- „ . . . .

45,0
56,7
50,0

65,0
63,2
40,0

190,0
182,8
80,0

18,8
28,8

1,5
1,0
0,8

28,5
88,1

101,5

150,0
243,8

2746
3544
3062

') Berechnet wie bei Traubenwein.
) Bei der Berechnung der Kalorien der Branntweine ist der Gehalt an Aethylalkohol -f- höheren Alkoholen

+ Estern in Gramm für 1 1 mit dem Verbrennungswerth für 1 g Aethylalkohol, der Gehalt an Extrakt in
Gramm mit dem Verbrennungswerth des Extraktes vom Wein (vergl. S. 1495, Anm. No. 2) multiplicirt, während
der Gehalt an freien Säuren, Aldehyden etc., der durchweg nur gering ist, nicht berücksichtigt wurde.
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B e /. e i c h n a n g
o

In 100 C

No. 1
1

M
i- C
4> -er
■- c
SO 21
* 5

Vol.-%

538 Kirsch-Branntwein..... 50,0 91,8 63,8 5,2
539 Zwetschen- ,, (Slivowitz) ■ 48,6 82,5 82,1 8,6
540 Trester- „ ..... 46,7 137,6 97.8 71,2
541 | echter......

Kognak j .1 Verschnitt.....
56,1 5.33.2 162,0 13,6

542 -19,1 1227,1 38.4 8 ;..
543
544

| echter ....Kam
l Vorschnitt......

61,1
47,5

549.4
486.7

151.8

34,9
13,0

6,4
. 45 Arrak......... 58,8 73. S 215,0 —

rcä 4"«. 7j M tJ

W 3 f

0,4
2.2

<',5

>
2,3
0,6

78.6 j
73.0
45,9

26,4
101,5 !

49.7 i
116,2 J

91,0
114.6
1^5 3

119,4
31 .2

270,7
66.4

184 6

4,1
4,6

3064
2970
2843
: i99
3037
3876
2908
3 69!

Ueber die Zusammensetzung und die Verbrennungswärme der Liköre und Bitterei.- vergi. S. !36°»
über die yon bereiteten speisen S. 1447 —1456.

') Siehe Anmerkung No. 2 S. 1498.
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